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Natur, Umwelt & Landwirtschaft
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Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

21. Oktober 2021, 19:30 Uhr
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
Vortrag: „Max Mannheimer“
Bruggerhaus, Römerstraße 3, Bergkirchen

28. September und 26. Oktober 2021,
14:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag für Senioren
Bruggerhaus, Römerstraße 3, Bergkirchen

14. November 2021, 15:00 Uhr
Cäcilienkonzert des Bläserkreises Bergkirchen

Pfarrkirche St. Johann Baptist Bergkirchen

23. November 2021, 19:00 – 20:30 Uhr
Bildervortrag: Naturbeobachtungen in Norwegen

mit Anton Laut
Bruggerhaus, Römerstraße 3, Bergkirchen

www.butz-neumair.de

Aufzugbau & Service
seit 1983

„AUF“ZUGSGEBIET BERGKIRCHEN? 
GANZ KLAR, JA! WIR BIETEN IHNEN AUFZÜGE ALLER ART 
FÜR SIE, IHR UNTERNEHMEN ODER IHREN ARBEITGEBER. 
EGAL OB AUFZUGBAU, MODERNISIERUNG ODER SERVICE...

WIR KÜMMERN UNS - IN UND UM MÜNCHEN!
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Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
05.10., 19.10., 03.11., 16.11.2021
Übrige Gemeinde (R1): 27.09., 11.10., 
25.10., 08.11., 22.11.2021

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA 
und Günding: 04.10., 02.11.2021
P 2 = Kreuzholzhausen, Oberbachern und 
die restlichen Orte: 05.10., 03.11.2021
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 29.09., 
27.10., 24.11.2021
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
06.10., 20.10., 04.11., 17.11.2021

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte 
Gemeinde am selben Tag: 01.10., 
15.10., 29.10., 12.11.2021

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage  
der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Derzeit stehen keine Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung zur 
Verfügung. Es besteht jedoch die Möglichkeit einer Video-Beratung. Vorab ist 
eine Anmeldung unter 0800/100048015 erforderlich. Bitte halten Sie dafür Ihre 
Rentenversicherungsnummer bereit.

Recyclinghof  
Günding
Feldgedinger Str. 20
(Bauhofgelände)
Öffnungszeiten: 	
Mi.	 15:00 – 18:00 Uhr	
Fr.	 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.	 09:00 – 13:00 Uhr

Rathaus

Notrufnummern

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag,	 12.10.2021, 	18:30 Uhr
Dienstag,	 26.10.2021, 	18:30 Uhr
Dienstag,	 16.11.2021, 	18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer- 
Str. 1, 2. Stock

Bauausschusssitzungen
Donnerstag, 	14.10.2021, 	 18:30 Uhr
Donnerstag, 	18.11.2021, 	 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer- 
Str. 1, 2. Stock 

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blatts Bergkirchen erscheint zwischen 
dem 19. und 24.11.2021. Anzeigen-
schluss ist am 03.11.2021 um 12.00 Uhr.

Mittwoch, 06.10.2021, Recyclinghof 
Dachau-Webling, 16.00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 10.11.2021, Recyclinghof 
Pfaffenhofen, Wagenhofen, Gerda-Has-
selfeld-Ring, 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 17.11.2021, Recyclinghof 
Markt Indersdorf, Heinrich-Lanz-Str., 
16:00 – 18:00 Uhr

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Ak-
tenordner oder die entsprechende 
Menge loses Papier. 
Für die Vernichtung größerer Mengen 
wenden Sie sich bitte an private Ak-
ten- oder Datenvernichtungsfirmen. 
Auskunft erteilt die Kommunale Ab-
fallberatung.

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.)	

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf� 110
Polizeiinspektion Dachau� 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Giftnotruf-Zentrale  
Bayern� 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:
NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“� 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon: 	 08131 / 66 99-0
Telefax: 	 08131 / 66 99-319
E-Mail:	 gemeinde@bergkirchen.de
Internet:	 www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 08:00 – 12:00 Uhr
Do.	 15:00 – 18:00 Uhr
Das Rathaus ist zu den o. a. Zeiten geöffnet. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden und 
das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu 
halten, bitten wir Sie, in der jeweiligen Ab-
teilung vorab einen Termin zu vereinbaren.

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon:	 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
mittwochs: 17.30 – 19:00 Uhr
samstags: 	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Giftmobil
Das Giftmobil kommt am Samstag, 
23.10.2021, von 9:00 bis 11:00 Uhr 
zum Wertstoffhof Günding, Feldge-
dinger Straße 20. Genaue Informatio-
nen zum Thema Giftmobil erhalten 
Sie bei der Kommunalen Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Dachau, 
Tel.: 08131 / 74-1463, -1469 und -1470. 
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mit dem Spatenstich begannen die Bau-
arbeiten für die Erweiterung des Kinder-
hauses an der Maisach in Günding. Das 
1991 errichtete Gebäude wird nun um 
zwei Gruppenräume und diverse Neben-
räume um eine Fläche von 445 Quadrat-
metern vergrößert und zusätzlich 25 Kin-
dergartenkindern und 15 Krippenkindern 
Platz bieten. Das Kinderhaus hat dann 
eine Gesamtfläche von ca. 1.000 Quadrat-
metern. Ich freue mich heute schon dar-
auf, wenn die neuen Räume mit Kinder-
lachen erfüllt sind.
Besonders stolz bin ich darauf, dass die 
Schüler der 9. Klasse und der M10 trotz 
der Schwierigkeiten aufgrund der Coro-
na-Pandemie hervorragende Abschlüsse 
gemacht haben. Es war eine große Her-
ausforderung für die Schüler aber auch 
für die Eltern und Lehrer. Vielen Dank an 
alle, die diese Herausforderungen ge-
meistert haben.
Es ist schon Tradition, dass Schüler aus un-
serer Schule zu den Besten im Landkreis 
gehören. Eine Schülerin und ein Schüler 
aus der 9. Klasse sowie eine Schülerin aus 
der M10 wurden von Landrat Stefan Löwl 
für besonders gute Leistungen ausge-
zeichnet.
Die Gemeinde hat durch die neue Aus-
stattung der Schule mit modernster IT 
den Grundstock für den digitalen Unter-
richt gelegt. Innerhalb des Gebäudes 
wurde die Verkabelung erneuert, es gibt 
einen Glasfaseranschluss und außerdem 
wurden 80 neue Notebooks angeschafft.
Die Telekom Deutschland GmbH hat in 
der aktuellen Ausbauplanung für Glasfa-
ser das Gewerbegebiet Günding berück-
sichtigt. In der Telekommunikation ist es 
üblich, dass nur ausgebaut wird, wenn 
ausreichend Interesse an einem Anschluss 

vorhanden ist. Entscheiden sich bis 
17.11.2021 mindestens 30 % der Betriebe 
für den Glasfaseranschluss, so kommt es 
zum Ausbau. Alle Unternehmen, die sich 
bis zu diesem Zeitpunkt angemeldet ha-
ben, erhalten die Erschließung und den 
Anschluss kostenfrei.
Verantwortungsvolle und nachhaltige 
Energiegewinnung liegt mir und dem Ge-
meinderat besonders am Herzen. Mit un-
serer Photovoltaik-Kampagne bieten wir 
einen kostenlosen Eignungscheck für Ihr 
Gebäude an. Nutzen Sie diesen Service 
und vereinbaren Sie einen Termin. Nähe-
res erfahren Sie weiter hinten in diesem 
Gemeindeblatt.
Das Wasserwirtschaftsamt hat uns darü-
ber informiert, dass dem Bau des Gündin-
ger Hochwasserschutzes nun nichts mehr 
im Wege steht. Die Ausführungsplanun-
gen werden demnächst in die Wege gelei-
tet und die Ausschreibungen sollen An-
fang 2022 beginnen. Über den weiteren 
Ablauf informieren wir Sie rechtzeitig.
Der Festivalsommer „Servus Bergkirchen“ 
war ein voller Erfolg. Im Mittelpunkt stand 
Johann Nestroys Posse „Der Zerrissene“, 
die vom Ensemble des Hoftheaters unter 
der Regie von Herbert Müller hervorra-
gend inszeniert wurde. Erstmals war heu-
er auch die VHS mit drei Gastspielen ver-
treten und zusätzlich rundeten noch 
weitere Gastspiele den Festivalsommer ab.
Auch die Musikshow „Beethoven meets 
Monroe“ unter der Leitung von Jürgen 
Rothaug war ein Kunstgenuss auf höchs-
tem Niveau. Die Konzerte des Förderver-
eins „Alte Schule Lauterbach“ waren 
ebenfalls von Erfolg gekrönt. Es ist schön, 
dass die Kultur nach diesen harten Zeiten 
wiederauflebt. Ich hoffe, dass dies auch 
in der Zukunft so bleibt. 

Über all diese Veranstaltungen werden Sie 
in dieser Ausgabe informiert. Und es ist 
schön zu sehen, dass mit den von Nicola 
Hahn betreuten Bläserklassenkindern 
auch der Nachwuchs bereits in den Start-
löchern steht.
Nach einem verregneten und kühlen 
Sommer, hoffen wir alle, dass uns der 
Herbst noch einige sonnige Tage be-
schert. Genießen Sie die Zeit mit Unter-
nehmungen in unserer schönen Ge
meinde und vergessen Sie nicht die 
Einkehr in eine unserer schönen Wirt-
schaften und Gasthäuser. Damit unter-
stützen Sie unsere Wirte, die unter dem 
langen Lockdown sehr gelitten haben.

Was uns die nähere Zukunft im Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie 
bringt, wissen wir leider nicht. Machen 
Sie das Beste daraus, passen Sie gut auf 
sich auf und bleiben Sie gesund.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 
Erster Bürgermeister
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Mittagsmenüs mit täglich wechselnder Tageskarte. 
Eine Location für Ihre Familienfeier, Geburtstage, usw.

Montag - Freitag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr
Samstag 15:00 - 23:00 Uhr, Sonntag 11:30 - 23:00 Uhr

Am Sportheim 1 • 85232 Bergkirchen • Telefon 08131 - 356 36 08

Ristorante - Pizzeria
Pallone D’oro
italienische – mediterrane Küche

Inh. Familie Inzirillo
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Ehrung für Edith Daschner
Beim Ehrenamtsempfang im Landrats
amt Dachau wurden Ehrenamtliche aus 
dem Landkreis Dachau, die sich zum 
Wohl der Allgemeinheit verdient ge-
macht haben, von Landrat Stefan Löwl 
mit Landkreismedaillen und Ehrenurkun-
den ausgezeichnet. 
Edith Daschner, die beim Empfang im 
Landratsamt urlaubsbedingt leider ver-
hindert war, erhielt für ihr jahrelanges 
ehrenamtliches Engagement in der Ge-
meinde Bergkirchen heuer diese Ehrung. 
Sie war von Mai 2002 bis April 2020 Ge-
meinderätin in Bergkirchen und von 2008 
bis 2020 zweite Bürgermeisterin. Durch 
sie, als Hauptinitiatorin des Arbeitskrei-
ses Kultur und Begegnung, gilt Bergkir-
chen heute als Kulturgemeinde. Edith 
Daschner organisiert immer noch den 
Adventsmarkt und hob die Nachbar-
schaftshilfe aus der Taufe, die sie bis heu-
te leitet. Sie initiierte das Schulweghel-
ferprojekt, war Gründungsmitglied beim 

Kinderpark Bergkirchen, arbeitete von 
2001 bis 2018 in der Kirchenverwaltung 
der Pfarrei Bergkirchen und war von 
2008 bis 2018 Kirchenpflegerin. 2020 
wurde sie Kulturreferentin der Gemeinde 
Bergkirchen und hob den Freundeskreis 
des Hoftheaters Bergkirchen aus der Tau-
fe, zu dessen Vorstand sie gehört. 
Die Ehrung wird in einer der nächsten 
GR-Sitzungen nachgeholt. � Text: GS

Verleihung der Landkreisverdienstmedaille
Bei einer Feierstunde im Landratsamt 
Dachau fand die Verleihung der Land-
kreisverdienstmedaille durch Landrat 
Stefan Löwl statt. Aus der Gemeinde 
Bergkirchen wurden geehrt:
Simon Landmann, Altbürgermeister, 
Bergkirchen: Landkreisverdienstmedail-
le Silber für sein Bürgermeisteramt von 
2002 bis 2020 (18 Jahre) sowie die Bay-
ernmedaille als Kreisrat von 2008 bis 
2020.
Peter Gradl, Feldgeding: Landkreisver-
dienstmedaille Gold als Kreisrat von 
1972 bis 1978 und 1996 bis 2020. 
Josef Märkl sen., Unterbachern: Land-
kreisverdienstmedaille als Kreisrat seit 
2002.� Text: SG Fo
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Bergkirchen

   Bücherei
40 Jahre

Unsere Bücherei besteht 
heuer seit 40 Jahren.

Wegen einer internen Feier
entfällt deshalb die Ausleihe

am 

Samstag, 
dem 23. Oktober!

Die Büchereileitung 
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GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH 
Gadastr. 4  - 85232 Bergkirchen 
www.gev-online.com
www.repa-group.com www.gev-online.com/karriere

Auszubildende gesucht (m/w/d)

Wir sind Europas führender Ersatzteilhändler für die Gastronomie 
mit über 700 Mitarbeitern an über 10 internationalen Standorten. 
Unser Herzstück ist das moderne, hoch automatisierte Lager am 
Standort Bergkirchen GADA. Von hier aus bieten wir unseren Kunden 
den besten Service auf globaler Ebene.  Lernen Sie uns kennen und  
bewerben Sie sich für einen interessanten und  abwechslungsreichen 
Ausbildungsplatz. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 

JETZT
BEWERBEN

www.gev-online.co
m/karriere

• Kau� rau/-mann für Büromanagement
• Kau� rau/-mann für E-Commerce  
• Fachlagerist/in
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Mitarbeiterehrung
In den letzten Wochen standen einige 
Mitarbeiterehrungen in der Gemeinde 
Bergkirchen an. 

Auf 30 Jahre Betriebszugehörigkeit bei 
der Gemeinde Bergkirchen können Ger-
traud Haas und Doris Mayr zurückbli-
cken. Gerti Haas (2.v.l.) arbeitete früher 
im Vorzimmer und wechselte später ins 
Einwohnermeldeamt. Doris Mayr (2.v.r.) 
war zunächst im Hauptamt beschäftigt 
und ist nun seit vielen Jahren in der Per-
sonalstelle im Einsatz.

Bianca Groß erhielt eine Ehrung für 25 
Jahre im öffentlichen Dienst und 25 
Jahre Betriebszugehörigkeit bei der Ge-
meinde Bergkirchen. Bianca Groß arbei-
tet als Kinderpflegerin im Kinderhaus 
Regenbogen.
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30 Jahre ist Ute Mössle als Erzieherin im 
Kinderhaus an der Maisach beschäftigt. 
Sie war eine der ersten, die im neu ge-
bauten Kinderhaus in Günding ihre Ar-
beit aufnahm und der Einrichtung bis 
heute treu geblieben ist.

Dieter Paidar ist seit 15 Jahren als Mini-
jobber in der Ganztagesschule Bergkir-
chen beschäftigt. 

Maria Rößler erhielt eine Urkunde für 
25 Jahre im öffentlichen Dienst und 25 
Jahre in der Gemeinde Bergkirchen. Sie 
ist als Reinigungskraft im Einsatz und 
sorgt seit vielen Jahren für die Sauber-
keit im Kinderhaus Regenbogen.

Günter Zeif war sehr viele Jahre im Bau-
hof der Gemeinde Bergkirchen beschäf-
tigt und ging am 01.09.2021 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Bürger-
meister Axtner verabschiedete den 
„Neu-Rentner“ und wünschte ihm für 
die Zukunft alles Gute. 
Der Gemeindechef gratulierte allen 
Ausgezeichneten, dankte ihnen für ihre 
langjährige Treue und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit in der wei-
teren Zukunft. � Text: SG

Blimmel Steinmetz GmbH
Geschäftsführer: Thomas Blimmel
Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 
N a t u r s t e i n a r b e i t e n
G r a b d e n k m ä l e r

Bergkirchen

   Bücherei
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Endgültiges AUS – „Bergkirchen Mobil G“ stellt die Fahrten ein
Zum Fahrplanwechsel am 12.12.2021 
stellt nun auch das „Bergkirchen Mobil 
G“ seine Fahrten ein. Diese Fahrten wur-
den durch das Busunternehmen Simperl 
aus Dachau durchgeführt und fanden in 
den letzten Jahren zwischen Esting – 
Bergkirchen-GADA – Dachau statt. 
Die gute Lage und die gute Verkehrsan-
bindung des Gewerbegebiets Bergkir-
chen-GADA hat sich in den vergangenen 
Jahren für die Unternehmen zu einem 
gefragten Standort entwickelt. Dies hat 
natürlich auch zur Folge, dass immer 
mehr Arbeitsplätze entstanden und die 
Nachfrage nach der öffentlichen Nach-
verkehrsanbindung immer größer wur-
de. 
Durch den Schichtdienst und die Wo-
chenendarbeitszeiten konnten anfangs 
wegen der doch zu geringen Nachfrage 
keine zusätzliche Buslinie bzw. -fahrten 

angeboten werden. Durch das bereits in 
der Gemeinde bekannte Anrufsammel-
taxi „Bergkirchen Mobil“ konnten diese 
Fahrten aufgefangen werden und die 
Arbeitnehmer kamen frühmorgens und 
auch spätabends an Ihren Arbeitsplatz. 
Ab dem 01.01.2019 wurde aus dem An-
rufsammeltaxi das „Bergkirchen Mobil 
G“. Jetzt fanden die Fahrten nur noch 
zwischen Esting und Dachau über Berg-
kirchen-GADA statt und wurden immer 
zuverlässig vom Busunternehmen Sim-
perl mit einem Kleinbus zu festen Fahr-
zeiten durchgeführt. 
Mit dem neuen Nahverkehrskonzept 
des Landkreises Dachau wird zum Fahr-
planwechsel 12.12.2021 eine neue Ex-
pressBuslinie eingeführt. Die Linie X800 
fährt als Ringbuslinie um die Landes-
hauptstadt München zwischen Buche-
nau und Dachau. Damit wird eine Tan-

gentialverbindung der S-Bahn Äste S4 
(Buchenau), S3 (Esting) und S2 bzw. Re-
gionalbahn (Dachau) geschaffen. Zu-
sätzlich wird das Gewerbegebiet GADA 
in Bergkirchen und das Gewerbegebiet 
Dachau Ost angebunden. Die Linie ver-
kehrt von Montag bis Samstag zwischen 
5:00 und 22:00 Uhr im 20min-Takt.  
An Sonn- und Feiertagen besteht ein 
1-Stundentakt.
Für Bergkirchen-GADA bietet diese 
neue Linie eine sinnvolle Ergänzung zur 
Linie 736. Durch dieses zusätzliche An-
gebot im öffentlichen Nahverkehr wer-
den die Fahrten des „Bergkirchen Mobil 
G“ zum Fahrplanwechsel 12.12.2021 
eingestellt. 
Somit endet zu diesem Zeitpunkt das 
Projekt Bergkirchen Mobil, das am 
01.12.2010 erstmals seine Fahrt auf-
nahm. � Text: EG

Geplanter Glasfasernetz-Ausbau im Gewerbegebiet Günding
Sehr geehrte Unternehmerinnen, 
Unternehmer und Gewerbetreibende,

eine gut funktionierende Internetanbin-
dung ist heute wichtiger denn je. Mitt-
lerweile werden Bandbreiten im Gigabit 
Bereich benötigt, die nur durch eine 
Glasfaseranbindung realisiert werden 
können. Telekommunikationsunterneh-
men, Landkreise und Kommunen in  
unserer Region, sowie auch wir als Ge-
meinde Bergkirchen forcieren den Giga-
bitausbau auf verschiedenen Wegen. 
Derzeit haben Sie in unserem Gewerbe-
gebiet Günding die Möglichkeit, sich 
Glasfaser bis ins Haus legen zu lassen.

Wir möchten Sie hiermit informieren, 
dass in der aktuellen Ausbauplanung die 
Gemeinde Bergkirchen berücksichtigt 
wurde und das Gewerbegebiet Günding 
nun die Chance hat, Glasfaser bis ins Un-
ternehmen zu erhalten. Alle hier ange-
siedelten Betriebe können einen Glasfa-
ser-Hausanschluss beauftragen.

In der Telekommunikationsbranche ist 
es dabei üblich, dass nur dann ausge-
baut wird, wenn ausreichend Interesse 
an einem Anschluss vorhanden ist.

Für uns bedeutet dies: Entscheiden sich 
bis zum 17.11.2021 mindestens 30 % der 
Betriebe für ein Glasfaserprodukt, so 

kommt es zum Ausbau. Alle Unterneh-
men, die sich bis dahin registrieren und 
beauftragen, erhalten die Erschließung 
und den Hausanschluss kostenfrei. 
Kommt die notwendige Anzahl an Vor-
verträgen aber nicht zusammen, wird es 
dieses kostenfreie Angebot durch die 
Telekom auf absehbare Zeit nicht mehr 
geben.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.telekom.de/jetzt-vollglas

Interessenten können sich direkt an die 
Aktionshotline 0800 / 33 067 09 der Tele-
kom Deutschland GmbH zur Beratung 
wenden.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
viele Unternehmen in der Gemeinde 
Bergkirchen für einen Glasfaseran-
schluss entscheiden würden und wir da-
mit gemeinsam mit Ihnen einen großen 
Schritt nach vorne machen.

Ihr Robert Axtner, Erster Bürgermeister

Grafik: Bernhard Multerer Telekom Deutschland GmbH

http://www.telekom.de/jetzt-vollglas
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Albert Strauß Immobilien e.K. 
Bgm.-Gradl-Str. 5 
85232 Bergkirchen 
Mobil: 0173 / 43 96 431
E-Mail: immo@albert-strauss.de 
www.albert-strauss.de 

Unsere Fortbildungen zu Ihrem Vorteil:

Ihr Dienstleister rund um Immobilien – Ihr Trustmakler 

Lehnen Sie sich beruhigt in Ruhe zurück
 - - - - - - wir erledigen die Details - - - - - -

! Wir für Sie !

Weil es sich für Sie lohnt

Wir kümmern uns um die bestmög- 
liche Präsentation der Immobilie, um 
sie in einer optimalen Zeitspanne, 
zu einem optimalen Marktpreis, zu 
vermieten oder zu verkaufen!

•	 ��Mit uns haben Sie einen Partner 
und Profi, mit Marktkenntnis sowie 
Erfahrung an Ihrer Seite!

•	 �Dies bedeutet für Sie - mehr Zeit  
für andere Dinge zu haben - wir  
entlasten Verkäufer und Vermieter!

•	 �Marketing und Koordination planen 
und den Vermiet- oder Verkaufs
vorgang anpassen

•	 �Grundbuch Unterlagen, Hausver-
waltungsunterlagen, Protokolle, 
Altlastenkataster Auszüge, etc.... - 
wir kümmern uns!

•	 �Bonitätsprüfungen sowie  
Koordination von Besichtigungs-  
und Notarterminen

•	 �...

Schüler bitte melden
Auch dieses Jahr werden unsere 
Schul- bzw. Berufsschulabsolventen 
wieder geehrt. Es findet für diese, 
bereits zur Tradition gewordenen 
Ehrung, eine eigene Abendveran-
staltung statt. Herr Bürgermeister 
Robert Axtner ehrt die Schul- bzw. 
Berufsschulabgänger, die ihren Ab-
schluss mit einem Notendurchschnitt 
von 2 oder besser als 2 geschafft ha-
ben Ende Oktober in der Schulaula 
der Mittelschule Bergkirchen. 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können wir bei den auswärtigen 
Schulen leider keine Informationen 
bezüglich der Schulabgänger mehr 
einholen, deshalb bitten wir Sie, sich 
selber bei der Gemeindeverwaltung 
im Vorzimmer bei Frau Glötzl unter 
der Telefonnummer 08131 / 66 99-
112 zu melden oder Sie schicken uns 
gleich eine Kopie Ihres Zeugnisses 
mit Ihrer Adresse. Wir werden dann 
zu gegebener Zeit eine Einladung zu 
unserem Ehrenabend verschicken. �
� Text: EG

Neue Auszubildende als Elektroniker für  
Energie- und Gebäudetechnik

Seit September ist das Team von Butz & 
Neumair GmbH Aufzugbau um drei 
neue Auszubildende gewachsen! Sie 
starten in das neue Ausbildungsjahr und 
können sich auf eine lehrreiche Zeit in 
einem hochinteressanten und zukunfts-
sicheren Beruf freuen. 
Abteilungsleiter (E-Technik), Sven Ei-
bicht, bildet sie vor Ort als Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik aus. 
Der Referent des Verbands für Aufzugs-
technik (VfA-Interlift e.V.), wird in den 
nächsten 3,5 Jahren ihr Ausbilder und 

Ansprechpartner sein. Geschäftsführer 
Johannes Meier, begrüßte die jungen 
Kollegen an ihrem ersten Tag persönlich 
und wünschte ihnen viel Erfolg und 
Freude in ihrer Ausbildung. „Es ist sehr 
erfreulich, dass es großes Interesse an 
unseren Ausbildungsstellen gibt.“, so 
Johannes Meier.
Neben den neuen, zählen zwei weitere 
Auszubildende zum Team des Aufzug-
bauers in Bergkirchen. Sie stehen kurz 
vor Ihrem Abschluss als Elektroniker für 
Betriebstechnik. 

v. l. Tobias Jungböck, Enrico Husemann, Lucas Schnabl, Johannes Meier (Geschäfts
führer) – Foto unter Einhaltung der 3G-Regelung entstanden � © Patrick Reimers

Anzeige

https://www.linkedin.com/in/ACoAADQ1sNwB0bxfMh_bfVqy5bSY6An2Ftx5BpQ
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Die Kobold Familie für ein sauberes Zuhause

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Brigitte Schultes
0160 / 97 96 57 96 
gerne auch über Whats App erreichbar
brigitte.schultes@kobold-kundenberater.de

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin
✓ Persönliche und individuelle Beratung
✓ Kostenloses Testen der Kobold-Produkte
✓ Kostenlose Service-Checks
✓ �Original Verbrauchsmaterialien und Zubehör

 
Testen Sie zuhause und überzeugen Sie sich selbst!

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17-37, 42270 Wuppertal

Verantwortungsvolle und nachhaltige  
Energiegewinnung
GEMEINDE BERGKIRCHEN FINANZIERT BÜRGERN EIGNUNGSCHECK FÜR 
PHOTOVOLTAIK AUFS DACH

Die Themen Energiewende und regene-
rative Energie sind in Bergkirchen bereits 
seit langem ein Thema. Mit der Nutzung 
der Fernwärme, Energie aus Biogaslagen 
und dem Wasserkraftwerk hat unsere 
Gemeinde bereits jetzt einen vielfälti-
gen, selbsterzeugten Energiemix. Eine 
weitere Möglichkeit der Energiegewin-
nung ist die Photovoltaik.
Erster Bürgermeister Robert Axtner und 
der Bergkirchner Gemeinderat ermun-
tern jeden einzelnen Bürger, sich mit sei-
nen Möglichkeiten einzubringen. „Die 
Energiewende kann nur gemeinsam ge-
lingen. Jeder Bürger kann dazu beitra-
gen, Energie einzusparen und den Ein-
satz erneuerbarer Energien für sich zu 
prüfen“.
Seit einigen Wochen bietet die Gemein-
de eine erste Beratung in Sachen Photo-
voltaik auf Privatdächern an. Bereits 
jetzt haben viele Bürgerinnen und Bür-

ger dieses Angebot angenommen. So 
unter anderem auch die zweite Bürger-
meisterin Dagmar Wagner, die auf ihr 
Wohnhaus eine PV-Anlage installieren 
möchte.
„Die Kosten für die Beratung übernimmt 
unsere Gemeinde. Wir haben ein exklusi-
ves Angebot, dass es so nur in Bergkir-
chen gibt. Nutzen Sie unseren Service 
und vereinbaren Sie für sich einen Ter-
min mit unserem Experten Gottfried 
Obermair zum Eignungs-Check über das 
Rathaus!“, so Bürgermeister Axtner.
Anmeldung und Kosten: Die Anmeldung 
erfolgt telefonisch im Rathaus Bergkirchen 
unter 08131 / 66 99-112 oder -114 und 
über E-Mail gemeinde@bergkirchen.de. 
Unser PV Berater Gottfried Obermair 
meldet sich bei Ihnen bezüglich der Ter-
minvereinbarung zum Eignungscheck 
Photovoltaik. Dieser ist wie bereits er-
wähnt kostenlos! � Text: RA

Sanierung Tunnel 
Allach

Die Autobahn Südbayern hat mit ei-
ner digitalen Dialogveranstaltung am 
17. Juni 2021 öffentlich über das Pro-
jektvorhaben Sanierung Tunnel Al-
lach und Temporäre Seitenstreifen-
freigabe informiert. Die Veranstaltung 
wurde per Livestream auf München 
TV und der Projektwebseite www.
tunnel-allach.de live übertragen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass die Dokumentation der Veran-
staltung, die Beantwortung aller  
Fragen, die während der Liveveran-
staltung eingegangen sind, abge-
schlossen ist und auf der Projektweb-
seite www.tunnel-allach.de/dialogver 
anstaltung/ einsehbar ist. Die Fragen 
wurden zur besseren Übersicht the-
matisch sortiert. Zusätzlich steht der 
Mittschnitt der Dialogveranstaltung 
weiterhin zur Verfügung. 

Johann Kramer, Projektkommunikation 
Planungsprojekt A 99 Autobahn Ring 

München – Sanierung Tunnel Allach 
und Temporäre Seitenstreifenfreigabe 
(TSF) zw. AD M-Allach und AD M-Feld-

moching, im Auftrag der Autobahn 
GmbH Niederlassung Südbayern

Fo
to

: T
L

Tunnel
Allach

mailto:gemeinde@bergkirchen.de
http://www.tunnel-allach.de
http://www.tunnel-allach.de
http://www.tunnel-allach.de/dialogveranstaltung/
http://www.tunnel-allach.de/dialogveranstaltung/


Gemeindeblatt
Bergkirchen

9 

Rathaus & Bürgerservice

Die moderne Kfz-Prüfstelle vor Ort bietet Ihnen:
 Hauptuntersuchungen inkl. „Abgasuntersuchung“
 Änderungsabnahmen
 BO-Kraft für Taxi/Mietwagen
 Gasanlagenprüfungen

Das unabhängige Kfz-Sachverständigenbüro hilft weiter:
 Unfallgutachten: neutral und kompetent!

So kommen Sie schnell zu Ihrem Recht!
 Fahrzeugbewertungen
 Prüfung von Flüssiggasanlagen
 Beweissicherungsgutachten

Sachverständigen- und Ingenieurbüro Ayar
Neufeldstraße 5 · 85232 Günding · Fon: 08131 2798927
Mobil: 0173 5333814 · E-Mail: info@ayar.de · www.ayar.de

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr
Durchgehend geöffnet!
HU/AU jederzeit ohne Termin!

Neu in Günding! GTÜ-Kfz-Prüfstelle Ayar

Spatenstich für die Erweiterung des Kinderhauses an der Maisach in Günding

Mit dem Spatenstich für den Anbau am 
Kinderhaus an der Maisach in Günding 
begannen die Bauarbeiten für dieses 
Projekt. 

Dieser Spatenstich war der erste in der 
kurzen Amtszeit von Bürgermeister Ro-
bert Axtner, deshalb überreichte Günter 
Lutter vom Hochbauamt ihm einen mit 
seinem Namen versehenen Spaten. 

Zu Hilfe kamen dem Gemeindechef der 
Architekt Christian Rabl, Iris Hille-Lüke, 
die Gesamtleitung der Kinderbetreuung 

und Claudia Laws, die Leitung des Kin-
derhauses in Günding. Mit von der Par-
tie waren außerdem das gesamte Team 
des Kinderhauses sowie der Geschäfts-
stellenleiter der Gemeinde Bergkirchen, 
Siegfried Ketterl. 

Dies ist bereits die zweite Erweiterung 
des im Jahre 1991 erbauten Kinderhau-
ses. Der erste Anbau wurde 2005/2006 
realisiert. 

Jetzt wird die Nutzfläche um 445  
Quadratmeter vergrößert, so dass eine  

Gesamtfläche von 1.000 Quadratmeter 
entsteht. 

Dazu gebaut werden zwei Gruppenräu-
me mit Nebenräumen für 15 Krippen-
plätze und 25 Kindergartenplätze, ein 
Therapieraum, Toilettenanlagen, Eltern-
begegnungs-, Büro- und Personalräu-
me, eine Verteilerküche und ein Terras-
senbereich. Die Baukosten belaufen sich 
auf ca. 1,5 Millionen Euro, ein Zuschuss 
von rund 775.000 Euro ist zu erwarten. 
�
� Text: SG

Fo
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Maisach Hochwasserschutz Günding in Sicht

Mit dem Erlass des Bescheides des Land-
ratsamtes Dachau vom 14.07.2021 steht 
nun dem Bau des Gündinger Hochwasser-
schutzes nichts mehr im Wege. In der Zwi-
schenzeit ist der Bescheid rechtskräftig. 
Das vom Wasserwirtschaftsamt München 
beauftragte Ingenieurbüro beginnt nun 
mit der Ausführungsplanung um die letz-
ten Details auszuplanen. Die Ausschrei-
bung der Baumaßnahme soll in einzelnen 
Bauabschnitten (Losen) voraussichtlich 
Anfang 2022 erfolgen. 

Vorher werden in diesem Winter bereits 
die notwendigen Gehölzarbeiten durch-
geführt. Zum Schutz des Lebensraums 
und der Niststätten von Vögeln werden 
diese in den Wintermonaten durchge-
führt. Die Gehölzarbeiten beschränken 
sich auf die Uferbereiche des Bulachgra-
bens und das teilweise bewaldete Grund-
stück zwischen der Staatsstraße und dem 
Amperkraftwerk der Stadtwerke Dachau 
an der Werkallee in Günding. 

Um die Bürgerinnen und Bürger von 
Günding auf die kommenden Baumaß-
nahmen und die damit unvermeidbaren 
bauzeitlichen Beeinträchtigungen vor-
zubereiten, wird vor der eigentlichen 
Baumaßnahme noch eine Informations-
veranstaltung in der Sporthalle in Gün-
ding stattfinden. Die Gemeinde wird die 
Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig in-
formieren. Mit der Veranstaltung ist erst 
im kommenden Frühjahr zu rechnen.
Weitere Informationen zum Hochwas-

serschutz Günding finden sie auf der 
Homepage des Wasserwirtschaftsamtes. 

Text: Thomas Atzenhofer, 
Wasserwirtschaftsamt München
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Der Handwerkerhof Neuhimmelreich
EIN PROJEKT, DAS VIEL AUFMERKSAMKEIT IN DER REGION HERVORRUFT

Die Planungen zum neuen Handwerker-
hof im Ortsteil Neuhimmelreich schrei-
ten weiter voran. So liegt zwischenzeit-
lich auch schon die Planung für die 
Erschließungsstraße vor. Im Frühjahr 
2022 soll aus Sicht des Investors mit den 
Bauarbeiten zu Straße und Kanal be-
gonnen werden.

Zwischenzeitlich wird auch die Bauleit-
planung fortgeführt, um möglichst bis 
ebenfalls zum Frühjahr 2022 das Bau-
recht fixiert zu haben.

Der geplante Handwerkerhof zeichnet 
sich durch eine energetisch hocheffizien-
te Bebauung aus, die die Anforderungen 
des Gebäudeenergiengesetzes (GEG) 
mehr als erfüllt und hilft, die Betriebs-
kosten auf ein Minimum zu reduzieren.

Gleichzeitig ist hier ein Quartier geplant, 
das ein tolles Beispiel für Wohnen und 
Arbeiten unter einem Dach aufzeigt.

Interessenten können dem abgedruck-
ten QR-Code folgen und sich online 
über den aktuellen Stand informieren 
und das Exposé anschauen oder herun-
terladen. 

Text und Bilder: Michael Schings, 
Dipl.-Ing. Architekt (TH), 

Geschäftsbereichsleiter hoch3
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Rosalie heißt das zweite Kind von Antonia Glaß 
und Ferdinand Saenger aus Günding. Das 

entzückende kleine Mädchen wurde am 8. Juni 
2021 im Klinikum Dachau geboren, war 3.130 g 

schwer und 48 cm groß. Ihr „großer“ Bruder 
Joseph (knapp 2 Jahre alt) ist glücklich, jetzt eine 

Spielkameradin zu haben.
(Foto: Antonia Glaß)

Stolz präsentiert die 8-jährige Sophia 
ihren kleinen Bruder Luca Martin, der 
am 26. Mai 2021 im Klinikum Dachau 
geboren wurde. Bei der Geburt war er 
54 cm groß und 4.170 g schwer. Die 
Eltern Sabrina und Martin Küblbeck 
aus Lauterbach freuen sich sehr über 

den Familienzuwachs.
(Foto: Martin Küblbeck)

Maren Keul und Jochen 
Eggendinger aus Unterba-
chern freuen sich sehr über 

die Ankunft ihres ersten 
Kindes. Die kleine Malene 

Johanna wurde am 15. Juni 
2021 im Amperklinikum 
Dachau geboren. Bei der 

Geburt brachte sie 3.690 g 
auf die Waage und war  

54 cm groß.
(Foto: Maren Keul)

Stolz und glücklich sind Lorand 
und Alina Sütö über die 

Ankunft ihrer kleinen Tochter 
Amelia Elena. Das kleine 

Mädchen wurde am 8. Juli 
2021, um 10:11 Uhr in 

München geboren. Sie wog 
damals 3.090 g und war 51 cm 
groß. Die junge Familie wohnt 

in Günding. 
(Foto: Lorand-Cristian Sütö)

Am 5. Mai 2021 um 11:19 Uhr 
erblickte der kleine Vincent 

Alexander Reiser im Klinikum 
Dritter Orden in München das Licht 
der Welt. Er war 51 cm groß und 
brachte 3.270 g auf die Waage. 

Seine große Schwester Lina  
(3 Jahre) und seine Eltern Julia und 

Alexander freuen sich sehr über 
den Familienzuwachs. Die junge 
Familie ist in Günding zu Hause.

(Foto: Julia Reiser)

Im Hause Reischl in Günding ist die Freude groß. Susanne und Georg 
Reischl sind glücklich über die Geburt ihres dritten Kindes Leonhard, der 

am 23. Juni 2021 im Klinikum Dachau das Licht der Welt erblickte. Bei der 
Geburt wog der kleine Mann 3.980 g und war 53 cm groß. Seine großen 
Geschwister Johannes (6 Jahre) und Valentina (3 Jahre) freuen sich über 
das neue Familienmitglied, mit dem sie bald spielen und toben können.

(Foto: Susanne Reischl)
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Sophia heißt der ganze Stolz von Laura und 
Andreas Schmid aus Lauterbach. Das süße 

Mädchen kam am 23. Juli 2021 um 15:39 Uhr im 
Klinikum Dachau zur Welt. Sie war 51 cm groß 

und 3.340 g schwer.
(Foto: Manfred Schmid)

Jetzt sind sie zu dritt. Birgit und 
Werner Kres aus Palsweis freuen 
sich über die Ankunft ihres ersten 

Kindes Ronja. Die kleine Maus 
erblickte am 12. Juli 2021 um  

9:56 Uhr im Klinikum Dachau das 
Licht der Welt. Bei der Geburt war 

sie 48 cm groß und brachte  
2.980 g auf die Waage.

(Foto: Werner Kres)

Stolz präsentieren Freya (3) und Thorin (1) ihren kleinen 
Bruder Loki. Er wurde am 23. Juli 2021 im Klinikum 

Dachau geboren, brachte 3.990 g auf die Waage und 
war 54 cm groß. Mit den Eltern Andreas und Josephin 

Dahmen wohnt die Rasselbande in Palsweis.
(Foto: Andreas und Josephin Dahmen)

Hubert Klotz aus 
Bergkirchen und seine 
Frau Lisa freuen sich 

über die Ankunft ihrer 
kleinen Tochter Mia. 
Sie wurde am 25. Juli 
2021 im Krankenhaus 

Fürstenfeldbruck 
geboren, war 52 cm 

groß und brachte 
3.750 g auf die 

Waage. Die junge 
Familie wohnt jetzt in 
Unterschweinbach. 

(Foto: Hubert Klotz)

Valerie heißt das erste Kind von Melanie und 
Sebastian Königsreuter aus Feldgeding. Das 
kleine Mädchen wurde am 2. August 2021 
in Dachau geboren. Bei der Geburt war sie 

stolze 4.310 g schwer und 55 cm groß. 
(Foto: Melanie und Sebastian Königsreuter)

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Franz Ungar aus Unterba-
chern feierte am 20.07.2021 
seinen 80. Geburtstag. Der 
Jubilar wurde in Schäßburg/
Siebenbürgen geboren und 
wuchs dort mit seinen bei-
den Schwestern auf. Im Jahr 
1980 zogen er und seine 
Frau Dorle, mit der er im 
nächsten Jahr die goldene 
Hochzeit feiern wird, und 
den beiden Kindern Franz 

und Birgit von Dachau nach Unterbachern, wo er seitdem wohnt. Bis 
zu seinem Ruhestand war er bei MAN München/Karlsfeld angestellt. 
Nach dem Ausscheiden aus dem Arbeitsleben hatte er Zeit für seine 
große Leidenschaft, der Selbstversorgung aus dem über die Jahre im-
mer größer werdenden Gemüse- und Obstgarten, in dem von der Kar-
toffel bis zu unzähligen Tomatensorten alles zu finden ist. Im Laufe der 
Jahre kamen auch verschiedene Tiere wie Katzen, Hühner, Enten und 
Hasen dazu. Von den Erzeugnissen profitieren selbstverständlich auch 
die beiden Enkeltöchter, mit denen er sehr gerne viel Zeit verbringt. 
Wenn es die Zeit erlaubt, machen er und seine Frau mit dem Fahrrad 
weiterhin ausgedehnte Touren durch den Landkreis. Darüber hinaus 
war er im Kirchenchor und beim VdK aktiv und ist Mitglied im Vetera-
nenverein Bachern.�  (Text und Foto: Franz Ungar jun.)

Am 28.07.2021 feierte 
Anna Beier ihren 85. 
Geburtstag. Die ge
bürtige Bergkirchnerin  
(aus dem „Kistlerhof“) 
wohnt seit 1960 in 
Feldgeding. Dort hat sie 
mit ihrem Mann Franz 
ein Haus gebaut. Zu Ih-
rer Familie zählen 3 Kin-
der, 4 Enkelinnen, ein Enkel und ein Urenkel (der zweite ist unter-
wegs). Jeden Tag startet die rüstige Seniorin einen Rundgang, um 
ihren Garten, der ihre größte Leidenschaft ist, zu hegen und pflegen. 
Die größte Freude bereitet ihr die Blumenpacht im Garten. Auch die 
Geselligkeit kommt nicht zu kurz. Fast jedes Wochenende ist sie mit 
ihren Freundinnen unterwegs. Der Seniorenclub Bergkirchen oder der 
Spielenachmittag gehören zum Pflichtprogramm. Auf dem Bild sind 
die Enkel Viktoria, Susanne, Urenkel Alexander, die Jubilarin und die 
Enkel Annika, Anna und Matthias zu sehen. �   (Text und Foto: Fam. Beier)

Am 05.07.2021 feierte Niko-
laus Past seinen 85. Geburts-
tag. Da „Haislmo Nik“, wie 
er überall genannt wird, 
wurde zwar in München ge-
boren ist aber ein waschech-
ter Feldgedinger. Er wuchs 
mit 5 Geschwistern auf dem 
Hof seiner Eltern auf. An-
fangs hat er in der Landwirt-
schaft gearbeitet, später war 
er als Kraftfahrer tätig. 1975 
heiratete er seine Frau Resi, 
die er in der Arbeit kennen 
gelernt hatte. Aus der Ehe 
gingen die Kinder Michael 
und Marlene hervor. Seine 
größte Freude sind seine En-
kerl Theresa, Christina, Jo-
hannes, Maximilian und Leonhard, die alle mit dem Opa aufs Geburts-
tagsbild durften. Obwohl es „hi und da a bisserl zwickt“ ist er noch 
ganz fit. Draußen sein, arbeiten, wie er es immer schon gemacht hat, 
hält ihn offensichtlich jung. Natur beobachten, alte Geschichten er-
zählen und Spezln treffen gehört zu seinen Lieblingsbeschäftigungen. 
� (Text: SG, Foto: RA)

Am 02.07.2021 feierte Franziska 
Jurschitzka, die in Burghausen an 
der Salzach geboren wurde, ihren 
95. Geburtstag. Zunächst arbeitete 
sie als Sekretärin und später war sie 
Fachlehrerin für Stenographie an 
der Berufsschule. Am 22.05.1963 
heiratete sie ihren Paul, der Re-
vierförster war. Seit dieser Zeit 
wohnt sie in Unterbachern. Zur Fa-
milie der mittlerweile verwitweten 
Jubilarin gehören u. a. die Söhne 
Ralf und Armin und die Enkelkinder 
Moritz, Lea und Andreas. Früher 

war sie begeisterte Skifahrerin und hat die ganze Welt bereist. Lesen 
gehört auch heute noch zu ihren Hobbys.  � (Text: SG, Foto: RA)

Maria Glas hatte am 
11.07.2021 allen 
Grund zum Feiern, 
denn sie wurde 85 
Jahre alt. Geboren in 
Deutenhausen, zog 
sie nach ihrer Hoch-
zeit im Jahr 1961 zu 
ihrem Mann Vitalis 
nach Bergkirchen. 
Mit ihm gemeinsam 
arbeitete sie ihr gan-

zes Leben in der eigenen Landwirtschaft. Aus der Ehe gingen 4 Kinder 
hervor und im Laufe der Jahre kamen 7 Enkel dazu. Auf dem Foto ist 
sie mit ihren Enkeln Tamara, Simone, Michael und Sebastian zu sehen. 
Es fehlen die Enkel Stephan, Christian und Thomas. Die rüstige Jubila-
rin gibt als Hobbys lesen, garteln und kreuzworträtseln an. Ihre Lieb-
lingsfernsehsendung „Dahoam is Dahoam“ versäumt sie so gut wie 
nie. �  (Text: SG, Foto: Tamara Klein)



15 

Die Gemeinde gratuliert
Gemeindeblatt
Bergkirchen

Am 09.04.2021 heira-
teten im Standesamt 
Bergkirchen Uwe und 
Johanna Moser, geb. 
Gradl. Das junge Paar 
ist in Feldgeding zu 
Hause.
 � (Foto: Johanna Moser)

Am 21.05.2021 wurden Georg und Stephanie Haas, geb. Dovids aus 
Bergkirchen im Standesamt Bergkirchen von Bürgermeister Robert 
Axtner getraut. �  (Foto: Stephanie und Georg Haas)

Den Bund fürs Leben 
schlossen am 21.05.2021 
im Standesamt Bergkir-
chen Sebastian und  
Miriam Rastinger, geb. 
Ullerich. Das junge Paar 
ist in Bergkirchen zu 
Hause.�  (Foto: Miriam und 
� Sebastian Rastinger)

Den Bund fürs Leben schlossen am 12.06.2021 im Standesamt Berg-
kirchen Frank und Gabriele Urmann, geb. Schwarz aus Günding.
 �  (Foto: Gabriele Urmann)

Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung

       Bevorraten Sie 
sich jetzt mit Heizöl.

Machen wir es den
   Tieren nach!

Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.de

Wir würden so gerne Ihren Heizöltank bedienen.

Wir waren da und dort und  
auch beim Nachbarn am Ort!  
Nur noch nicht bei Ihnen! 

Gunvor Deutschland GmbH · Telefon 0800 213 0 312 · service@gunvor-deutschland.de
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Hochzeitsjubilare
Das Ehepaar Chlotilde und Willibald Benda feierten am 21.07.2021 ihre Eiserne 
Hochzeit, d. h. sie gehen seit 65 Jahren ihren Lebensweg gemeinsam. Willi 
stammt aus dem Sudetenland und seine Frau wurde in Kärnten geboren. Ken-
nen gelernt haben sie sich bei der Arbeit in der Schweiz. Die Hochzeit fand in 
Arbon am Bodensee im Kanton St. Gallen statt. Kurz nach der Hochzeit zog das 
junge Paar nach Günding und im Jahr 1961 wechselten sie ihren Wohnsitz nach 
Gröbenried, wo sie bis heute zu Hause sind. Aus der Ehe gingen ein Sohn und 
eine Tochter hervor und im Laufe der Jahre machten 3 Enkel und eine Urenkelin 
die Familie komplett. Chlotilde ist noch recht fit und vertreibt sich ihre Zeit mit 
lesen, Rad fahren und rätseln, während ihr Mann gesundheitlich etwas einge-
schränkt ist. Sie lieben beide ihre Hunde, die auch mit auf das Jubiläumsbild 
durften. � (Foto: Wolfgang Benda)

 
Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung
Am 05.07.2021 schlos-
sen Andreas und Cor-
nelia Hörmann, geb. 
Mahr im Standesamt 
Bergkirchen den Bund 
fürs Leben. Das junge 
Paar wohnt mit dem 
kleinen Sohn Simon, 
der am 20.12.2020 ge-
boren wurde, in Deu-
tenhausen.
 � (Foto: Familie Hörmann)

Am 08.07.2021 gaben sich Thomas und Claudia Feyersinger, geb. 
Klehr im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort. Das frisch vermählte 
Paar wohnt in Bibereck.� (Foto: Claudia und Thomas Feyersinger)

Christoph und Stefanie Haas, geb. Brandmair heirateten am 
16.07.2021 im Standesamt Bergkirchen. Das junge Paar ist in Kreuz-
holzhausen daheim. �  (Foto: Stefanie Haas)

Am 03.09.2021 schlossen Matthias und Magdalena Gliedl, geb. 
Hampf im Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben. Das junge 
Paar wohnt in Bergkirchen. �  Foto: Magdalena und Matthias Gliedl)
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Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

georg_reischl_landhandel

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

Tierfutterhandel

l	 Abholung direkt am Lager: 	
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

	 Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
l	 oder nach Absprache unter  

0176 / 23 645 649
l	 24h Abholen nach Vorbestellung  

auf www.landhandel-reischl.de
l	 Pferdefutter einfach online bestellen 

mit Lieferservice direkt zum Stall

georg_reischl_landhandel

Gutschein
5 € Rabatt* beim Kauf von 

1x15 kg JOSERA Hundefutter

3 € Rabatt* pro Gebinde von 
JOSERA Katzen- und Pferdefutter

Anzeige_HKP_GH-Reischl_100x80mm.indd   1 12.07.19   09:33

30 Jahre Schule Bergkirchen – ein Reli-Lehrer packt zamm

Jakob Doll, ein Lehrer, den viele in der 
Gemeinde kennen, bricht nun seine Zel-
te in der Schule Bergkirchen ab und 
geht in den wohlverdienten Ruhestand. 
30 Jahre lang hat er es geschafft, den 

Bergkirchner Schülerinnen und Schüler 
die Inhalte des katholischen Glaubens 
näher zu bringen. 

Er wählte dabei die verschiedensten 
Wege, um Kindern und Jugendlichen 
soziale Werte wie Fairness, Mitgefühl 
und Respekt näher zu bringen. Dies war 
sein erklärtes Lehrziel. 

Ob Geschichten, Märchen, Filme, selbst 
das Einstudieren eigener Theaterstücke 
– er setzte alles ein, damit Kinder ein 
Gespür entwickeln, wie sie mit anderen 
Menschen umgehen sollen.

Aus diesem Grund war Herr Doll stets 
ein begehrter Begleiter bei Klassenfahr-
ten und Schullandheimaufenthalten. 

Fußball spielen, Lagerfeuer machen, 
Nachtwanderungen mit Gruseleffekten 
oder Geistergeschichten – egal, was sich 
die Kinder wünschten. Herr Doll hat es 
umgesetzt und dabei auch noch Erinne-
rungsfotos gemacht.

Aber nicht nur um die Kinder, sondern 
auch um das Lehrerkollegium hat sich 
Jakob Doll gekümmert. Viele Gemein-
schaftsunternehmen wie Oasentage, 
Lehrerkino, Lehreradvent oder Leh-
rerchor gingen auf seine Initiative zu-
rück. 

Die gesamte Schulfamilie wird Herrn 
Doll sehr vermissen. 

Text und Foto: Gabi Gruber

Münchner Ferienpass 2021/2022
Ferienspaß bietet der „Münchner Feri-
enpass“. Dieser ist für alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 6 bis 17 Jah-
ren, die ihre Ferien in München und 
Umland verbringen wollen.
Auch Kinder und Jugendliche, die nicht 
in München und Umgebung leben, kön-
nen diesen Pass erwerben. Der Pass kos-
tet 14,- € für Kinder von 6 bis 14 Jahren, 
inkl. MVV, für Jugendliche ab 15 Jahren 
kostet er 10,- €. In jedem Pass wird ein 
Passfoto vom Inhaber eingeklebt. 

Der „Münchner Ferienpass“ bietet vie-
le Tipps für aufregende Unternehmun-
gen in und um München zu kostenfrei-
en bzw. stark ermäßigten Preisen. Der 
Ferienpass ist ein kleines Gutschein-
heftchen, in dem Gutscheine zum Her-
austrennen sind. Die Gutscheine stellen 
nur einen geringen Teil des Ferienan-
gebotes dar. Mehr Unternehmungen, 
Aktionen und Kurse erscheinen in den 
dazugehörigen Infoheft. Zur Teilnah-
me an diesen Aktionen genügt das 

Vorzeigen des Ferienpasses (Gutschein-
heftchen). 

Übrigens: Der Münchner Ferienpass 
2021/2022 gilt von den ersten Schulfe-
rien, den Herbstferien 2021, bis zum 
Ende der darauffolgenden Sommerfe-
rien 2022 und ist im Rathaus Bergkir-
chen, Vorzimmer, 1. Stock, Zi.Nr. 213 ab 
dem 11.10.2021 erhältlich. Nähere In-
fos zum Programm finden Sie auch un-
ter www.muenchen.de/ferienpass.

Münchner Familienpass 2022
Der Familienpass wird für alle Münchner Familien und für 
Familien aus den Landkreisen Dachau, Ebersberg, Freising, 
München und Starnberg für 6,- €. angeboten. Er ist vom 
01.01.2022 bis 31.12.2022 gültig und enthält zahlreiche ex-
klusive Workshopangebote, Gutscheine und viele attrakti-
ve Ermäßigungen.

Der Familienpass gilt für Alleinerziehende genauso, wie 
für Familien mit Pflegekindern und Großeltern mit Enkel-
kindern. Ein verwandtschaftliches Verhältnis für die Nut-
zung ist nicht notwendig. Er gilt immer für mindestens ei-
nen Erwachsene(n) und ein Kind und maximal für zwei 
Erwachsene mit bis zu vier Kindern bis einschließlich 17 
Jahre. Familien mit mehr als vier eigenen Kindern erhalten 
einmalig einen weiteren kostenlosen Familienpass.
Den Münchner Familienpass erhalten Sie ebenfalls im Rat-
haus Bergkirchen, 1. Stock Zimmer 213 ab dem 07.12.2021. 
Weitere Infos dazu finden sie auch unter www.muenchen.
de/familienpass 

G e m e i n d e b l a t t
BergkirchenDamit Ihre Werbung ankommt

http://www.muenchen.de/ferienpass
http://www.muenchen.de/familienpass
http://www.muenchen.de/familienpass
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Abschied im Kinderhaus Pusteblume
Dieses Jahr waren im Kath. Kinderhaus 
Pusteblume viele Abschiede zu feiern. 
Für siebzehn Vorschulkinder endet die 
Kinderhauszeit und sie machen sich 
bald auf den Weg in die Schule. Außer-
dem verlässt die Kinderhausleitung, 
Heide Preis, nach 29 Jahren die Einrich-
tung und verabschiedet sich in die pas-
sive Phase der Altersteilzeit (den wohl-
verdienten Ruhestand) und für die 

SPS-Praktikantin Irina Hechenberger 
beginnt der theoretische/schulische Teil 
ihrer Ausbildung.
Dies nahmen wir zum Anlass, ein Ab-
schieds- und Rauswurffest zu feiern, 
natürlich entsprechend der geltenden 
Coronavorgaben. 
Mit Eltern und Kindern trafen wir uns 
bei einem nur leicht bewölkten Him-
mel auf dem Pfarrplatz, um mit einer 

gemeinsamen Andacht zu beginnen, in 
der Pastoralreferent Walter Hechen-
berger über Abschied und Neuanfang 
sprach und dass jeder dabei von Gott 
begleitet wird. 
Als Erinnerung erhielt jedes Vorschul-
kind ein kleines Fläschchen Weihwasser 
mit einem persönlichen Wunsch von 
den Eltern überreicht. Im Anschluss da-
ran wurde Frau Preis von den Kindern, 
von der Elternbeiratsvorsitzenden und 
den Kolleginnen verabschiedet. Mit der 
Schlüsselübergabe und einem Blumen-
strauß begrüßten wir die neue Kinder-
hausleitung Frau Susi Riedl.
Nach einer Stärkung, die vom Eltern-
beirat bereitgestellt wurde, versam-
melten wir uns an der Gartentür der 
jeweiligen Gruppe zum sehnlichst von 
den Vorschulkindern erwarteten Raus-
wurf.
Wir hoffen, alle Eltern und Kinder hat-
ten schöne und erholsame Ferien und 
wir wünschen, den Vorschulkindern ei-
nen guten Start in die Schule und Frau 
Preis und Frau Hechenberger alles Gute 
für den neuen Lebensabschnitt. 

Text und Foto: Susanne Riedl

Kinderhaus an der Maisach
DIE WALDWOCHE MIT DEN VORSCHULKINDERN

Das erste Mal fand für unsere Vorschul-
kinder eine Waldwoche statt. Wir hatten 
alles gut geplant: Eine Kollegin gestalte-
te die Aktionen mit den Kindern und  
telefonierte viel, u. a. auch mit dem  
Förster. Eine Kollegin war für die Organi-
sation mit den Eltern und dem Gemein-
debus zuständig. Viele Mitarbeiter 
konnten an der Waldwoche teilnehmen 
und die Kinder in einem anderen Rah-
men erleben.
Der Montag startete gleich mit einem 
Morgenkreis, in dem ein Kind Geburts-
tag feierte. Dann wurden die Möglich-
keiten des Spiels und die Regeln im Wald 
besprochen. Am ersten Tag waren die 
Kinder auf Entdeckungsreise und beob-
achteten die Kleinsttiere im Boden oder 
am Baum. Die Kinder haben auch ein 
Tipi gefunden und es wurde noch ein 
zweiter Stock aufgebaut.
Am Dienstag bewegten sich die Kinder 
schon sicherer, das Tipi wurde abgebaut 
und an einer anderen Stelle wiederauf-

gebaut, die Kinder brauchten viel Kraft 
und alle waren sehr zufrieden mit ihrem 
Ergebnis. Manche Kinder haben viel ge-
sammelt und gestalteten ein großes Bild 
am Boden. Es kam auch der Förster, Herr 
Knierer, vorbei. Mit ihm wurde alles im 
Vorfeld besprochen. Der Jäger Max Le-
derer (Opa von einem Kind) kam an zwei 
Tagen vorbei und hatte ausgestopfte 
Tiere vorbei. So hatten die Kinder die 
Möglichkeit unsere heimischen Waldtie-
re von der Nähe aus anzuschauen. Zum 
Abschluss stellte er uns ein Jagdhorn vor.

Im freien Spiel begannen die Kinder eine 
Waldstraße anzulegen und es wurden 
„Äcker und Gärten“ angelegt. Auch der 
Tannenzapfenweitwurf war spannend. 
Am Freitag musste aufgrund der schlech-
ten Witterung abgesagt werden. Diesen 
holten wir aber nach und die Kinder ge-
stalteten wilde Baumgeister, die können 
bestimmt jetzt noch besucht werden.
Die räumliche Freiheit und das besonde-
re Angebot in einem Wald wurde von 
den Kindern und den Mitarbeitern sehr 
gut angenommen. 

Text und Fotos: Claudia Laws
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Kinderhaus Regenbogen
ABSCHIED UND BEGINN

Wenn sich das Kindergartenjahr dem 
Ende neigt… 

Wie jedes Jahr waren diese letzten Wo-
chen vor den Sommerferien von Ab-
schiednehmen und Neubeginn in unse-
rem Kinderhaus geprägt.

Die vielen Vorschüler wurden in dieser 
Zeit vom gesamten Team gut begleitet 
und auf die vor ihnen liegenden Ereig-
nisse so gut es ging vorbereitet. Die Kin-
der erlebten ihre Abschlussgespräche 

gemeinsam mit ihren Eltern. Die ADA-
CUS-Verkehrsschulung, der Vorschulaus-
flug nach Dachau und das Vorschulfest 
mit anschließendem Rausschmiss waren 
noch einmal Höhepunkte für die Kinder.
Während dessen liefen die Vorbereitun-
gen für das neue Jahr bereits auf Hoch-
touren. 

Die neuen Eltern und Kinder wurden 
zum Kennenlernen in die Gruppen ein-
geladen und konnten schon mal eine 
Stunde schnuppern. Auch die Kinder, 

die von der Krippe in die anderen Grup-
pen des Kinderhauses wechselten, nah-
men schon ab und zu an Aktivitäten der 
zukünftigen Gruppen teil. Das alles be-
darf immer einer guten Koordination 
und Absprache der Termine. 

Unsere Erfahrungen haben gezeigt, 
dass sich der Aufwand lohnt, damit al-
len Kindern ein guter Start in den neuen 
Abschnitt ihres Lebens gelingt! 

Text und Foto: Kathrin Beilhartz-Kloos
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In der ersten Novemberwoche wird 
in Günding ein mobiler Pumptrack 
der Firma Pumptrack aus Augsburg 
am Sportplatz stehen. Dieses sportli-
che Angebot kann kostenlos von 
Jung und Alt getestet und ausgekos-
tet werden. Was ist denn eigentlich 
ein Pumptrack?

Ein Pumptrack ist eine Spiel- und 
Sportanlage, die mit allem was Räder 
hat, befahren werden kann. Wir 
freuen uns sehr, dass durch die Ko-
operation mit dem SV Günding die-
ses Angebot möglich ist. Ein DICKES 
DANKE dafür.

Wer sich im Vorfeld schon genauer 
informieren möchte, kann dies gerne 
auf der Seite: pumptrack.de, direkt 
beim SV Günding oder bei der Ge-
meindejugendarbeiterin Katja Faig 
machen.
� Text und Bild: Katja Faig

JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen 
Bergkirchen
St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus
85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy: 	 0172 / 5 80 80 23
Telefon: 	 08135 / 99 15 047
Facebook: 	 Susi Jugendpflegerin 
	 Bergkirchen
Instagram: 	 susijugendpflege
E-Mail: 	 baur@kjr-dachau.de

Katja Faig
Handy: 	 0176 / 43 64 62 78
Telefon: 	 08135 / 99 15 046
E-Mail: 	 faig@kjr-dachau.de

Der Babysitterkurs in Bergkirchen war 
ein voller Erfolg. Die Referentin Maria 
Beyer-Dick vermittelte den Jugendli-
chen mit lebendigen Methoden das Ba-
siswissen, welches sie für die Betreuung 
von Kindern benötigen und gab ihnen 
hilfreiche Tipps aus der Praxis mit. Der 
Austausch untereinander, das Schlüp-
fen in die unterschiedlichen Rollen so-
wie das Reflektieren des bereits vorhan-
denen Wissens, machte allen sehr viel 
Spaß und gab ihnen Sicherheit für ihre 
zukünftige Rolle als Babysitter*innen. 
Susanne und Maria waren beeindruckt 
wie viel Wissen die Jugendlichen bereits 
durch das Betreuen ihrer Geschwister 
oder Nachbarskinder gesammelt ha-
ben. Außerdem begeisterten sie die gut 
durchdachten und kritischen Fragen, 
die die Diskussionen sehr lebendig hiel-
ten.
Nun sind sie startklar ihr gelerntes Wis-
sen in der Praxis umzusetzen. Die Ge-
meindejugendarbeit und die Nachbar-
schaftshilfe Bergkirchen kooperieren 
hier eng miteinander und unterstützen 
bei der Vermittlung. 
Wer einen Bedarf an einer Babysitterin 
hat kann diesen direkt an Susanne Baur 
(E-Mail: baur@kjr-dachau.de oder 0172 / 
58 080 23) oder Edith Daschner (Tel. 
08131 / 73 55 98) melden mit folgenden 
Infos:

Babysitter*innen starten durch

VORANKÜNDIGUNG:  
PUMPTRACK IN GÜNDING

SUSI UND KATJA 
SIND WIEDER SCHWER 

AKTIV!

	Á Wer stellt die Anfrage?
	Á In welchem Ortsteil von Bergkirchen 
findet das Babysitten statt?

	Á Um wie viele Kinder handelt es sich 
und wie alt sind sie?

	Á Wann wird eine Babysitterin benö-
tigt?

	Á ggf.: Wie oft wäre das Babysitten ge-
wünscht?

	Á Kontaktdaten, über die sich die Baby-
sitter melden können 

Beachten Sie bitte, dass kurzfristige An-
fragen ggf. eine Zeitverzögerung ha-
ben.
Falls du selbst Interesse hast Babysitte-
rin oder Babysitter zu werden, dann 
melde dich bei mir!

� Text und Bild: Susanne Baur
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SPIEL UND SPASS IN DEN SOMMERFERIEN

In den Sommerferien konnten die Kinder 
und Jugendlichen dank des Engagements 
der ortsansässigen Vereine, Jugendorgani-
sationen, Ehrenamtlichen sowie weiteren 
Veranstaltern aus dem Umkreis, wieder ein 
vielfältiges und lebendiges Ferienpro-
gramm genießen. Hierzu ein paar Einblicke 
in die Highlights des Freizeitprogramms 
Bergkirchen. 

3, 2, 1, Go!
Im Kartpalast Bergkirchen erfreuten sich 
Kinder und Jugendlichen über die Wett-
rennen in den Karts und düsten mit 40km/h 
über die 470 Meter lange Rennstrecke. Sie 
drückten ordentlich auf die Tube, hielten 
die zuvor erklärten Spielregeln ein und er-
freuten sich über das Fahrerlebnis.

Teenie-Nähkurs
Im Teenie-Nähkurs wurde den Kindern 
die Basics beigebracht, um sich selbst-
ständig kreativ an der Nähmaschine aus-
zutoben. Neben der vielfältigen Auswahl 
von Stoffen, unterstütze Bianca sie auch 
bei der Umsetzung ihrer Nähprojekte. 
Auf ihre Ergebnisse waren sie mächtig 
stolz. Wer regelmäßig mit Bianca von Ro-
salie Kreativ nähen möchte, kann sich ab 
Ende September bei den Nähtreffs für 
junge Kreative über www.dein-freizeit 
programm.de/bergkirchen anmelden.

Parkour
Den achtsamen Umgang mit der Natur so-
wie mit dem eigenen Körper und Geist lern-
ten die Teilnehmenden mit dem Trainer 
Marcel Holland von ParkourOne in Augs-
burg kennen. Er aktivierte die Kinder und 
Jugendlichen durch sportliche Aktivitäten 

sowie Spiele und führte sie zu den Basics 
des Parkours hin. Dank der finanziellen För-
derung des Kreisjugendrings Dachau über 
das Förderprogramm wir.fördern.ökologie 
konnte auch dieses Angebot kostengünstig 
für die Kinder ermöglicht werden.

Fußballtag mit dem TSV Bergkirchen
Sportlich wurde es auch mit dem Fußball-
verein TSV Bergkirchen, der die Kinder mit 
hohem Engagement den Teamgeist und 
die Freude am Fußball vermittelte. Die 
Spiele und das Turnier begeisterte die Kin-
der sowie die leckere Mittagsverpflegung 
durch die Taverna Limni.

Text und Bilder: 
Susanne Baur

Waldabenteuer 
Auch der Bund Naturschutz mit der Wald-
pädagogin Barbara Karcher beteiligte sich 
mit unterschiedlichen Aktionen im Ge-
meindewald. Die Kinder erlebten den 
Wald, seine Tiere und die Pflanzen haut-
nah und hatten Freude an den spieleri-
schen und künstlerischen Aktivitäten sowie 
beim Bau eines Tipis.

Rafting auf der Amper
Beim Rafting mit der gemeinnützigen Or-
ganisation Tchaka bekamen die Kinder 
mal einen ganz anderen Blickwinkel von 
der Amper. Mit Neoprenanzug, Helm und 
Schwimmweste ausgerüstet begann das 
Abenteuer, welches durch die Profis ange-
leitet wurde. Die Kinder paddelten tat-
kräftig mit, lernten einiges über die Am-
per kennen und genossen das Schwimmen 
sowie den Sprung von der Brücke in das 
heimische Gewässer. 

http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
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Gemeinde Bergkirchen rüstet die Grund- und Mittelschule mit zusätzlicher IT aus
In Bergkirchen rüstet man sich für eine 
digitale Zukunft: Die Gemeinde hat die 
Grund- und Mittelschule komplett neu 
verkabelt und mit modernster IT ausge-
stattet. 

Die Schülerinnen und Schüler sind nun 
bestens für die digitale Zukunft ge-
wappnet. Die Gemeinde hat im zurück-
liegenden Jahr die Schule an das Glasfa-
sernetz angeschlossen und außerdem 
elektrotechnisch auf den neuesten 
Stand gebracht. Aber es wurden nicht 

nur Kabel verlegt. Die Schule erhielt im 
Mai 80 Notebooks für den mobilen Ein-
satz im Unterricht, die in einer intelli-
genten WLAN-Struktur zu den bereits 
vorhandenen Geräten zum Einsatz kom-
men sollen. Zudem verfügt ab sofort je-
des Klassenzimmer über eine Dokumen-
tenkamera, damit Unterrichtsinhalte 
überall digital darstellbar sind. 

Damit der Schulbetrieb künftig auch vir-
tuell im Wechselbetrieb, in unterschied-
lichen Räumen oder komplett von zu 

Hause möglich ist, hat die Gemeinde ein 
professionelles Web-Konferenzsystem 
fest installiert. Die im Frühjahr in Be-
trieb genommenen Geräte haben einen 
Wert von insgesamt rund 110.000 Euro, 
wovon den größten Teil der Freistaat im 
Rahmen des Programms „Digitalpakt 
Bayern“ finanziert. Für die Gemeinde 
bleibt so ein Eigenanteil von rund 
33.000 Euro.

Bürgermeister Robert Axtner übergab 
die gesamte Ausstattung symbolisch an 
Schulleiter Roland Grüttner. Beantragt 
wurde die Hardware bereits im vergan-
genen Jahr. Aufgrund der durch die Co-
rona-Pandemie losgelösten Halbleiter-
knappheit und den damit verbundenen 
Chipmangel, kam es zu erheblichen Lie-
ferengpässen. 

Bürgermeister Axtner hat der Schule au-
ßerdem 15 Notebooks als Leihgeräte für 
finanziell weniger starke Familien zur 
Verfügung gestellt. Der Großteil dieser 
Geräte wurde im Rahmen des „Sonder-
budgets Leihgeräte“ durch den Frei-
staat Bayern finanziert. Der Gemeinde-
chef zeigte sich sichtlich erfreut, mit 
Unterstützung durch den Freistaat we-
niger vermögende Eltern, die es durch 
die Pandemie zusätzlich schwer haben, 
helfend zur Seite zu stehen. 

Text und Foto: AW

Bürgermeister Robert Axtner übergab die neue IT-Ausstattung an den Schulleiter, 
Roland Grüttner (rechts), links Alto Weigl, Kämmerer

Hof laden • Angelweiher
Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fischgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 17.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

www.fischgut.de

Steckerlfischgrillen 
von Juni bis September bei schönem Wetter 
jeden Freitag von 12-16 Uhr
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Ihre Werbung mitten ins Wohnzimmer der Leser!
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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Viel Lob für die Absolventen der Mittelschule Bergkirchen
Nach einem festlichen Gottesdienst in 
der Pfarrkirche Bergkirchen versammel-
ten sich Schüler und Lehrer in der Schul-
aula, um die Absolventen der 9. und 10. 
Klasse der Mittelschule Bergkirchen zu 
verabschieden und ihnen die Zeugnisse 
zu übergeben. Es war schön, dass auch 
die Eltern bei dieser feierlichen Veran-
staltung mit dabei sein konnten. 

Es war ein besonderes Jahr, bei dem 
nicht nur die Schüler, sondern auch die 
Eltern und die Lehrer außerordentlich 
gefordert waren. Trotz Corona ist es ge-
lungen, hervorragende Ergebnisse zu 
erzielen. Dank gebührt vor allem den 
Eltern, die ihre Kinder beim Homeshool
ing unterstützt haben und es bestimmt 
nicht immer leicht war, sie zu motivie-
ren. Dank auch an die Lehrer, die ver-
sucht haben, Wissen interessant zu ver-
mitteln und aus der Ferne Hilfestellungen 
zu geben. Die Gemeinde als Sachauf-
wandsträger hat mit der Anschaffung 
von neuen Laptops und dem digitalen 
Klassenzimmer für die perfekte Ausstat-
tung gesorgt. 

Bürgermeister Robert Axtner zollte den 
Absolventen, aber auch den Eltern sei-
nen Respekt. Da er selbst Vater von zwei 
Schulkindern ist, weiß er wovon er 
spricht. Er gab den Jugendlichen den 
Rat mit auf den Weg, sich nur Ziele zu 
setzen, die man auch erreichen kann 
und möchte und dann immer weiter zu 
machen, denn das Lernen hört nie auf. 
Jetzt geht es erst richtig los. Der Grund-
stein dafür ist gelegt.

Auch die beiden Lehrer Christian Riedl-
berger (9. Klasse) und Klaus Nefzger 
(M10) sind stolz auf ihre Absolventen. 

Der Notendurchschnitt der 9. Klasse 
liegt mit 2,1 um zwei Notenstufen bes-
ser als der bayerische Durchschnitt. Ein 

Viertel der Klasse wird im nächsten Jahr 
die M10 in Bergkirchen besuchen. Die 
Schüler der M10 haben alle den mittle-
ren Bildungsabschluss geschafft und ge-
hen teilweise auf die Fachoberschule. 
Die anderen haben einen Ausbildungs-
platz erhalten. 

Die besten Quali-Absolventen der Klasse 
9 sind: Ella Schories (1,3), Marc Schaber 
(1,4), Simone Klein (1,7), Tobias Heitmei-
er (1,7), Fabian Steuer (1,7), Tim Radow-
sky (1,8), Tristan Havemann (1,8), Fabian 
Meisl (1,9) und Yannik Leitmeier (1,9).

Die besten der M10 heißen: Lisbeth 
Prechtl (1,11), Dorothy Koch (1,67), Mo-
ritz Deml (2,0) und Servet Moustafa 
(2,0). � Text: SG

Die Schulbesten der 9. Klasse: (v.l.) Marc Schaber, Fabian Steuer, Yannik Leitmeier,  
Tim Radowsky, Tristan Havemann, Ella Schories, Tobias Heitmeier, Simone Klein und 
Fabian Meisl. Links: Bürgermeister Robert Axtner, rechts Lehrer Christian Riedlberger�
� (Foto: Bruno Ehling)

Die Besten aus der Klasse M10: (v.l.) Lisbeth Prechtl, Servet Moustafa, Moritz Deml  
und Dorothy Koch. Links Bürgermeister Robert Axtner und rechts Klassenlehrer  
Klaus Nefzger. � (Foto: Bruno Ehling)

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach 
info@haargalerie-lauterbach.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Öffnungszeiten:
Di:	 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr:	 830 - 1800 Uhr
Sa:	 800 - 1300 Uhr

Haargalerie
Lauterbach
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Ehrung der Landkreisbesten
Drei Absolventen der Mittelschule Berg-
kirchen gehörten zu den Landkreisbes-
ten und wurden in einer Feierstunde in 
der Theaterhalle des ASV Dachau von 
Landrat Stefan Löwl geehrt.

Text: GS, Fotos: Büro des Landrats

aus der Klasse 9: Ella Schories 
und Marc Schaber 

aus der Klasse M10: Lisbeth Prechtl
Bürgermeister Robert Axtner und der Schulleiter 
Roland Grüttner präsentieren die drei Preisträger

Schermelleh

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
M	 Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

M	 Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

M	 CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

M	 Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefon 0 81 31 / 27 62 81
Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck
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Mi. 29.09.2021 19:00 –  21:30 Hörpfade-Treff Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 01.10.2021 10:00 –  12:00 Ausbildung zum Brandschutzhelfer Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 01.10.2021 13:30 –  15:30 Münchner B'sonderling München, Karlsplatz/Stachus, unter dem  
Torbogen des Karlstores

Sa. 02.10.2021 09:00 –  12:00 Pilze suchen –  bestimmen –  sammeln Lauterbach, Ecke Forststraße/Eichenstraße

Sa. 02.10.2021 15:00 –  17:15 Musik und Klang: Trommeln und Singen Deutenhausen, Bürgerhaus

So. 03.10.2021 07:50 –  19:00 Natur und Kultur - Wanderung von Seeshaupt nach Iffeldorf zu 
den Osterseen

Dachau, Bahnhof, Fahrkartenautomat  
(Zugang Gleise)

Mo. 04.10.2021 16:00 –  18:00 D' Münchner Weiberleit - Frauenleben in München München, Marienplatz, am Alten Rathaus 
(Julia-Statue)

Mo. 04.10.2021 18:30 –  20:00 Italienisch für Anfänger Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 04.10.2021 20:00 –  21:30 Italienisch im 8. Semester Bergkirchen, Bruggerhaus

Di. 05.10.2021 19:00 –  20:00 Meditation Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 06.10.2021 09:00 –  10:00 Fit and Fun am Vormittag Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Mi. 06.10.2021 09:30 –  11:00 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, Raum unten

Mi. 06.10.2021 11:30 –  13:00 Take it easy - Englisch langsam und leicht  
(für Anfänger ohne Vorkenntnisse)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 06.10.2021 17:45 –  19:15 Feldenkrais - Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 06.10.2021 18:00 –  19:30 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, Raum unten

Mi. 06.10.2021 18:30 –  19:30 Reha-Gymnastik 55plus für Sie und Ihn Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Mi. 06.10.2021 19:00 –  20:30 Salsa - Schnupperkurs Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mi. 06.10.2021 19:30 –  21:00 Feldenkrais - Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 07.10.2021 18:00 –  19:30 Tango Argentino für Anfänger Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 07.10.2021 19:30 –  21:00 Vortrag: Hochsensibiliät Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 07.10.2021 20:00 –  21:30 Tango Argentino, Mittelstufe Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Fr. 08.10.2021 14:15 –  15:45 Der Bogenhausener Friedhof - Rund um den Friedensengel München, am Friedensengel

Fr. 08.10.2021 16:00 –  18:00 Eltern –  Kind –  Haarflechtkurs Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 09.10.2021 11:00 –  13:30 Stadt, Land, Fluss –  Die Isarauen München, Prinzregentenbrücke  
Ecke Wiedenmayerstr. (Bus 100 vom Hbf

Sa. 09.10.2021 14:00 –  17:00 Erste Hilfe Kurs am Kind für Eltern und Familienangehörige Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 09.10.2021 15:00 –  18:00 Sing-Workshop: Shalom - Musik für die Seele Deutenhausen, Bürgerhaus

Mo. 11.10.2021 19:30 –  21:00 Vhs-Voices Bergkirchen, Schule, Aula

Di. 12.10.2021 10:00 –  12:00 Internet für Senioren (und natürlich auch für andere Interessierte) Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 13.10.2021 19:00 –  20:30 Salsa Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 14.10.2021 15:30 –  17:00 Forscher gesucht! (ab der 1. Klasse)  
Unsere Beeren und Bäume im Herbst

Deutenhausen, Spielplatz, Am Brunnenweg

Do. 14.10.2021 18:30 –  20:30 Einführung ZOOM Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 14.10.2021 19:30 –  21:00 Bildervortrag: „Dante Alighieri (1265 –  1321) und seine Zeit“ vhs Dachau, Dr.-Engert-Str. 5, DG, Raum 8

Fr. 15.10.2021 15:00 –  18:00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 16.10.2021 13:00 –  15:00 Liabs´gschichten und Heiratssachn' München, Marienplatz, am Alten Rathaus 
(Julia-Statue)

Sa. 16.10.2021 15:00 –  17:15 Musik und Klang: Trommeln und Singen Deutenhausen, Bürgerhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e. V. 
Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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So. 17.10.2021 09:00 –  16:00 Bergwanderung auf den Auerberg im Allgäu (1055 m) Stötten, Wanderparkplatz

Mo. 18.10.2021 17:45 –  19:00 Yoga - Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Do. 21.10.2021 19:30 –  21:00 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland –  Vortrag: Max 
Mannheimer

Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 22.10.2021 15:30 –  18:00 Yoga & Basteln für Kinder von 6 –  10 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 23.10.2021 10:00 –  12:00 OneNote – Immer perfekt organisiert –  Für Beruf, Schule und 
privat

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 23.10.2021 10:30 –  18:30 Sounder Sleep System –  gut geschlafen? Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 23.10.2021 15:00 –  17:30 KidsSafe® Kinderschutztraining für Schüler 1. –  6. Klasse – 
Sicherheit kann man lernen

Online-Kurs

Mi. 27.10.2021 18:30 –  20:00 Livestream-Führung: Ein schöner Tag in Regensburg Online-Kurs

Do. 28.10.2021 18:00 –  21:00 Die etwas andere Geschenkverpackung Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 29.10.2021 17:00 –  18:30 Yoga für Schwangere Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 30.10.2021 15:00 –  16:30 Von Elfen und Zwergen, Lichtgeistern und anderen Spukgestal-
ten. Hell und Dunkel 

Dachau, Bezirksmuseum, Augsburger Str. 3

Sa. 06.11.2021 10:30 –  11:45 Familien-Yoga Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 06.11.2021 14:00 –  17:00 Auszeit zu Zweit Deutenhausen, Bürgerhaus

Di. 09.11.2021 14:00 –  15:30 Das Literaturhaus und seine Nachbarn München, Salvatorstraße 17, Salvatorkirche

Do. 11.11.2021 18:30 –  21:30 MS Outlook Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 11.11.2021 19:45 –  21:15 Hatha-Yoga Deutenhausen, Bürgerhaus

Fr. 12.11.2021 09:30 –  10:45 Babymassage Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 13.11.2021 10:00 –  17:00 Android –  Praktische Tipps für den Smartphone- und Tablet-Ein-
satz im Alltag

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 13.11.2021 15:00 –  17:15 Musik und Klang: Trommeln und Singen Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 18.11.2021 15:30 - 17:00 „Hier werde ich zum Ersthelfer!“ –   
Erste Hilfe Training

Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Do. 18.11.2021 18:30 –  20:30 Vortrag: Genug vom Plastikwahn? Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 19.11.2021 18:00 –  21:00 Exploding boxes – das Geschenk mit dem Wow! Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 19.11.2021 18:30 –  21:30 Qigong und Malen – Tagesworkshop Altes Schulhaus Unterbachern

Sa. 20.11.2021 10:00 –  17:00 IntensivAuszeit für einen Tag – Entspannen, Selbstwahrnehmen 
und Zentrierung

Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 20.11.2021 15:00 –  16:30 Malerg'schichten zum Tee im Bezirksmuseum Dachau, Gemäldegalerie, Konrad-Adenauer-Str. 3

Di. 23.11.2021 19:00 –  20:30 Bildervortrag: Naturbeobachtungen in Norwegen 
mit Anton Laut

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 24.11.2021 18:30 –  21:30 MS Excel Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 26.11.2021 14:00 –  13:00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 29.11.2021 13:30 –  15:00 Von Dacherl zu Dacherl – Fit in bayerischer Geschichte München, Hofgartentor an der Parkseite

Di. 30.11.2021 16:00 –  17:00 Rückenschule für Kinder (5 – 10 Jahre) Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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V

Die Volkshochschulen Dachau Land e.V.
Altomünster e.V.
Hilgertshausen-Tandern
Bergkirchen e.V.
Erdweg e.V.
Haimhausen e.V.
Karlsfeld

Petershausen e.V.
Röhrmoos e.V.
Schwabhausen e.V.
Vierkirchen e.V.
Odelzhausen e.V.
Pfaffenhofen, Sulzemoos 

Kursprogramm September 2021 bis Februar 2022

Raus aus  
dem sessel !

Zusammen leRnen  
und spass haben

Präsenzangebote

Online / Präsenzunterricht im Wechsel

Onlineworkshops

Onlinekurse   

Livestreams

Onlinevorträge

Hybridkurse

Vhs-Herbst-/Winter-Semester
Die Corona-Pandemie hat uns leider im-
mer noch im Griff und beeinflusst unser 
Leben auch weiterhin. Nichtsdestotrotz 
sind wir sehr optimistisch und haben für 
Sie wieder ein interessantes, vielfältiges 
Kursangebot zusammengestellt. Selbst-
verständlich führen wir alle Kurse un- 
ter Einhaltung strenger Hygieneregeln 
durch.
Hervorheben möchten wir unsere Com-
puterkurse, die auch für Seniorinnen 
und Senioren sehr gut geeignet sind. 
Die Kurse sind auf max. 4 Teilnehmer 
begrenzt, sodass der Referent auf je-
de*n einzelne*n Teilnehmer*in bestens 
eingehen kann. Für Leute die nicht mehr 
mobil sind, können die Kurse zeitgleich 
auch online angeboten werden. Bei Be-
darf kann auch eine PC-Schulung bei Ih-
nen zu Hause organisiert werden.
Viele Entspannungskurse sind im Ange-
bot, u. a. Meditation, QiGong, Yoga in 
Deutenhausen, Palsweis und Unterba-
chern, speziell auch für Familien, Kinder 
und Schwangere. 
Die vhs bietet auch wieder verschiedene 
Tanzkurse für Jugendliche und Erwach-

sene an, wie z. B. einen Tango- oder Sal-
sa-Kurs. Für die Kindergarten-Kinder 
gibt es wieder unseren bewährten Tanz-
kindergarten und für die größeren Kin-
der haben wir den HipHop-Kurs. 
Seit einem Jahr wird im Bürgerhaus 
Deutenhausen Ballettunterricht ange-
boten. Die beiden Kurse, die donners-
tags stattfinden, leitet Ivana Macesic. 
Nach 9-jähriger Ballettausbildung und 
nach 15 Jahren Tanz im Nationaltheater 
in Serbien mit zahlreichen Aufführun-
gen, möchte sie ihr Wissen und ihre Er-
fahrung gerne mit anderen teilen. In 
den Kursen sind noch Plätze frei, gerne 
kann Ihr Kind auch einmal schnuppern.

Text: AZ

Unsere Vhs-Hefte liegen an den bekannten Stellen aus (Banken, Arztpraxen, 
Bücherei, Bäckerei Wörmann in Lauterbach, Bäckerei Umkehrer in Bergkirchen, 
bei Edeka in Günding und in der Tankstelle Bergkirchen). Zu den meisten Kursen 
können Sie sich noch anmelden. Das Büro ist Dienstag/Mittwoch von 9 – 13 Uhr 
und Donnerstag von 14 – 18 Uhr besetzt. 
Anmeldung über Internet: www.vhs-bergkirchen.de, oder E-Mail: bildung@
vhs-bergkirchen.de

Hörpfade – Heimatgeschichte hörbar gemacht
Es gibt viele Geschichten worüber es sich 
lohnt, ein Audio zu erstellen. Es macht 
Spaß, auch wenn es manchmal etwas 
mühsam ist. Jedoch ist es immer wieder 
ein schönes Gefühl, wenn der „eigene 
Hörpfad“ auf der Internetseite www.klin 
gende-landkarte.de veröffentlicht wird. 
Falls Sie sich angesprochen fühlen, in un-
serer Gruppe mitzuarbeiten, dann sind 
Sie herzlich willkommen. Es werden kei-

nerlei Vorkenntnisse vorausgesetzt. Bitte 
melden Sie sich im Vhs-Büro!
Unser nächstes Treffen ist am 29. Septem-
ber 2021 um 19.00 Uhr im Bruggerhaus. 
Frau Geli Schmaus wird künftig unsere 
Gruppe als Coach leiten. Sie ist Journalis-
tin beim Bayerischen Rundfunk, Reporte-
rin und Moderatorin für radioMikro, sie 
moderiert die Münchner Kinderuni und 
begleitet zahlreiche Radioprojekte an 

Schulen, außerdem leitet sie Fortbildun-
gen für Lehrkräfte und Erzieher*innen. 
Im Gemeindebereich gibt es bereits 12 
Hörpfade-Tafeln, wo man die Geschich-
ten in Kurzform nachlesen oder mittels 
Handy den QR-Codes einscannen kann. 
Dank der Bürgerstiftung und der Ge-
meinde Bergkirchen werden demnächst 
nochmals 14 Tafeln aufgestellt – ein herz-
liches Dankeschön dafür!� Text: AZ

Tieffliegerangriff
1943 musste der damals 
8-jährige Günter Darpe mit 
Mutter und querschnittge-
lähmter Großmutter das 
heimische Münsterland ver-
lassen. Sie fanden Zuflucht 
auf dem Bruckerhof in Ber-
gkirchen. Dort waren sie sofort integriert, 
mussten aber natürlich auch auf dem Hof mit-
arbeiten. Die damaligen Lebensverhältnisse 
waren geprägt von der Kriegszeit, die auch bei 
Kindern deutliche Spuren und Erinnerungen 
hinterlassen haben. Besonders gut erinnern 
kann sich Günter Darpe an eine „Begegnung“  
mit einem Tiefflieger im Jahr 1944. � Erst. v. Hubert Eberl

Der letzte Schäffler von Bergkirchen
Bis heute ist in Bergkirchen der Hausna-
me „Schaffler“ noch bekannt, auch 
wenn es das ursprüngliche Anwesen so 
nicht mehr gibt. Der Begriff Schäffler 
oder Schaffler geht auf das Wort Schaf-
fen oder auch Scheffel zurück. Derjeni-
ge, der Schaffen, Fässer oder Ähnliches 
herstellt, ist dann der Schäffler oder 
Schaffler. Der letzte Schäffler in Berg-
kirchen war Marzell Frank. Er hat in 
Bergkirchen nicht nur wegen seines Be-
rufes Spuren hinterlassen.

Erst. v. Hubert Eberl

http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
http://www.klingende-landkarte
http://www.klingende-landkarte
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Sistanagila – eine Brücke zwischen den Kulturen
Im Rahmen des Sommerfestivals „Servus 
Bergkirchen“ in Kooperation mit dem 
Hoftheater Bergkirchen war auch die 
Vhs Bergkirchen mit zwei ausverkauften 
Konzerten und mit einer Lesung dabei. 
Mit dem Konzert von Sistanagila, einer 
Band, die ausschließlich aus in Berlin le-
benden israelischen und iranischen Mu-
siker:innen besteht, wollte die Vhs Berg-
kirchen ein Zeichen gegen wachsenden 
Antisemitismus setzen und gleichzeitig 
für Weltoffenheit, Toleranz und für ein 
friedliches Zusammenleben und Mitein-
ander von Menschen verschiedenster 
Kulturen und Religionen werben. 

Die Band Sistanagila praktiziert dieses 
Miteinander der verschiedenen Kultu-
ren und Nationen. Das, was den beiden 
seit Jahrzehnten verfeindeten Ländern 
Israel und Iran nicht gelingt, bringen die 
israelischen und iranischen Musiker:in-
nen fertig: Sie suchen und finden den 
Dialog. Mehr noch – sie stehen nicht nur 
als Band zusammen auf der Bühne, son-
dern sind auch miteinander befreundet. 
Mit ihrer Musik verbinden sie meister-
haft ihre eigenen musikalischen Traditi-
onen und lassen aus folkloristischen und 
religiösen Melodien ihrer beiden Län-
der, aus Klezmermusik und aus sephar-
discher und traditionell persischer Musik 
interessantes Neues entstehen. Sie spie-
len aber auch Eigenkompositionen mit 
Einflüssen aus Jazz, Flamenco und ande-
ren Musikstilen. Sie bauen mit ihrer Mu-
sik „eine Brücke zwischen den Kultu-
ren“ – so auch der Titel ihres Konzertes.

Die Band besteht aus lauter hervorra-
genden, international erfolgreichen So-
listen wie Omri Abramov mit seinem 
grandios gespielten Sopran-Saxophon, 
Avi Albers Ben Chamo am Kontrabass 
und Tal Yadin an der Gitarre. An Stelle 
des verhinderten Yuval Halpern, der die 
Stücke auch musikalisch arrangiert, be-
geisterte die bezaubernde junge irani-
sche Sängerin Mahjabin Kavari mit ihrer 
wundervollen Stimme, großer Range 
und technischer Präzision. Gleichzeitig 
führte sie äußerst charmant durch das 
Programm und übersetzte die in Hebrä-
isch oder Farsi gesungenen Liedtexte für 
das Publikum. Einzigartig war der Tom-
bak-Spieler, dem die Band für ein Solo
stück die Bühne überließ. Tombak ist 
eine mit den Händen geschlagene 
hölzerne Bechertrommel und das in der 

persischen Volksmusik und in der 
klassischen Musik Irans am Häufigsten 
gespielte Perkussionsinstrument. Der 
Iraner Jawad Salkhordeh spielte dieses 
Instrument sehr differenziert mit un-
glaublicher Fingerfertigkeit und Fein-
heit. 
Das Publikum dankte Sistanagila mit 
stehenden Ovationen und entließ die 
Musiker:innen erst nach mehreren Zu-
gaben.
Das Konzert mit Sistanagila wurde von 
der Partnerschaft für Demokratie im 
Landkreis Dachau unter dem Projektti-
tel „Shalom – mit Musik und Begegnung 
gegen Antisemitismus“ über das Bun-
desministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert.

Text SK, Foto: AH, beide Vhs Bergkirchen

FLIESENVERLEGUNG

GmbH
M Ü L L E R

G E R H A R D

Neubau    Badsanierung
Naturstein

Große Fliesenausstellung

Blumenstraße 9a • 85232 Deutenhausen
Tel.: 08131 / 33 34 6 34

Mobil: 0176 / 23 27 25 58
Fax: 08131 / 33 34 6 32

gerhard.mueller@fliesen-fix.de
www.fliesen-fix.de
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MAINFELT – handgemachte, ehrliche Folk-Rock-Musik
Auch das zweite Konzert der Vhs Berg-
kirchen im Rahmen des Kultur-Sommers 
Bergkirchen war komplett ausverkauft. 
Ursprünglich war für den 01.08.2021 
eine Konzertveranstaltung im Rahmen 
des Projekts „1700 Jahre jüdisches Le-
ben in Deutschland“ mit dem jüdischen 
Multiinstrumentalisten und Singer/
Songwriter Daniel Kahn geplant, der 

aber leider seinen Auftritt sehr kurzfris-
tig absagen musste. 

Die Vhs holte stattdessen die Südtiroler 
Folk-Rocker MAINFELT, die nun schon 
das 3. Mal in Lauterbach spielten. Mit 
ihrer „handcrafted and heartmade mu-
sic mit coolem Hobo-Charme“ – so die 
Ankündigung auf ihrer Webseite – ver-

setzten sie auch diesmal 
wieder ihr Publikum in 
kürzester Zeit in Ekstase, 
auch wenn der Aufforde-
rung des Frontmannes 
Patrick zum „social-dis-
dancing“ wegen der Co-
rona-Auflagen im Sitz-
platz-Konzert nicht Folge 
geleistet werden konnte.

Die Entscheidung, kurz
fristig MAINFELT zu en-
gagieren, war genau 
richtig, denn ihre ehrli-
che Musik geht nach vor-
ne und reißt von Anfang 
an mit. Überbordende 

musikalische Energie und Spielfreude 
zeichnen die sympathischen Südtiroler 
Jungs aus; damit haben sie ihr Publikum 
auch diesseits des Brenners sofort auf 
ihrer Seite.

2020 haben sie sich neuformiert, die ei-
gentlich 4-köpfige Band tourt mit ihrem 
neuen Album „The Royal Rover“ wieder 
durch die Lande. In Lauterbach waren 
Frontman, Sänger und Gitarrist Patrick 
Strobl mit seiner rauen, markanten Stim-
me und seiner unglaublichen Bühnen-
präsenz zusammen mit seinem gleicher-
maßen virtuosen Band-Kollegen Ivan 
Miglioranza (Banjo) zu Gast. 

Die eigentlich für vier Personen mit 
Schlagzeug und Bass konzipierten Stücke 
waren für zwei Personen neu arrangiert 
worden, haben aber nichts von der ei-
gentlichen Wucht der MAINFELT-Songs 
verloren. Das begeisterte Publikum ent-
ließ die beiden erst nach mehreren Zuga-
ben.

Text: SK, Foto AH, beide Vhs Bergkirchen

Lesung mit Autorengespräch mit Frau Dr. Annegret Braun
Mit Frau Dr. Annegret Braun hatte die 
Vhs Bergkirchen eine beliebte und hoch 
geschätzte, bekannte Autorin eingela-
den, die bereits vor einigen Jahren 
schon mit einer anderen Lesung bei der 
Vhs Bergkirchen zu Gast gewesen war. 
Frau Dr. Braun ist promovierte Kultur-
wissenschaftlerin, lehrt Europäische Eth-
nologie an der LMU München und ist 
Projektleiterin der Geschichtswerkstatt 
Dachau. Als freie Autorin hat sie zahlrei-
che Bücher und wissenschaftliche und 
journalistische Schriften veröffentlicht. 
In ihren Büchern schreibt sie vor Allem 
über Frauengeschichte(n), Emanzipati-
on und Glück.

Zur Lesung im Rahmen des Kultursom-
mers Bergkirchen brachte sie ihr Buch 
mit dem Titel „Warum Eva keine Gleich-
stellungsbeauftragte brauchte“ mit und 
unternahm damit einen lehrreichen und 
zugleich amüsanten Streifzug durch die 
biblische Geschichte. Neben „Eva“ im 
Alten Testament stellte sie im Besonde-
ren auch die Jüdin „Esther“ vor, die 400 
Jahre vor Christus den Völkermord an 
den Juden verhinderte. 

Im Anschluss an die Lesung stand Frau 
Dr. Braun dem interessierten Publikum 
für ein Autorengespräch zur Verfügung. 
In der lebhaften Diskussion wurden Fra-
gen von der Autorin ausführlich beant-
wortet.

Ob die ursprünglich im Rahmen des Kul-
tursommers Bergkirchen geplanten Ver-
anstaltungen der vhs Bergkirchen, die 
„Leseperformance mit Musik: Meschug-
ge sind wir beide“ mit Schauspielerin 

Claudia T. Schwartz (DE) 
und ihrem Ehemann, 
dem Komponisten und 
Oud-Spieler Shaul Bus-
tan (ISR) sowie das Kon-
zert mit Daniel Kahn (USA) im nächsten 
Jahr nachgeholt werden können, ist noch 
ungewiss. Man darf aber auf weitere in-
teressante und hochkarätige Veranstal-
tungen der vhs Bergkirchen gespannt 
sein.� Text: SK, Vhs Bergkirchen 

Foto: Dr. Braun

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD
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Das (offene) Spieletreffen im Bruggerhaus wechselt  
Corona bedingt seinen Standort.

Seit dem 24. August treffen wir uns immer 

am 4. Dienstag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr 

beim Wirt in Oberbachern. So können alle Spielfreudigen spontan teilnehmen und 
wir hoffen auch neue Interessierte gewinnen zu können.
„Ungewohnt war es, aber trotz allem hatten wir alle unseren Spaß!“ freuten sich 
die Spielerinnen.

Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden mit Spielen, Kartln und Ratschen, 
am 28. September 2021 von 14:00 – 16:00 Uhr, wieder beim Wirt! 

Eine Anmeldung ist derzeit nicht erforderlich.
Auf die aktuellen Geschehnisse müssen wir immer wieder spontan reagieren, bitte 
beachten Sie die dann geltenden Regelungen, oder informieren Sie sich bei Ute 
Hönle im Sozialbüro Telefon 08131 / 27 315 25. � Text und Fotos: Ute Hönle

Für 2021 beantragen: Das Landespflegegeld!
Mit dem Landespflegegeld möchte die 
bayerische Staatsregierung die Pflegesi-
tuation schnell und unbürokratisch stär-
ken. 

Pflegebedürftige mit Hauptwohnsitz in 
Bayern können ab dem Pflegegrad 2 das 
Landespflegegeld in Höhe von 1.000 € 
pro Jahr beantragen. Damit erhalten sie 
die Möglichkeit, sich selbst etwas Gutes 
zu tun, oder den Menschen die helfen, 
eine finanzielle Anerkennung zukom-

men zu lassen. Die Auszahlung erfolgt 
durch die Landespflegestelle. Bitte le-
gen Sie dem Antrag eine Kopie des Per-
sonalausweises oder Reisepasses und 
eine Kopie des Bescheids der Pflegekas-
se bei.

Bereits gestellte Anträge aus den letz-
ten Jahren müssen nicht neu gestellt 
werden. 
Antragsformulare sind im Sozialbüro 
der Gemeinde Bergkirchen, im Landrats

amt Dachau oder im Zent-
rum Bayern Familie und So-
ziales erhältlich, weitere 
Informationen gibt es auch unter 
www.landespflegeged.bayern.de. 

Text: UH

Infos dazu und Anträge gibt es auch 
bei Ute Hönle im Sozialbüro, Brug-
gerhaus

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird  
eigenverantwortlich betrieben. © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Betreuung Zuhause & außer Haus  
Demenzbetreuung | Unterstützung  
bei der Grundpflege | Hilfe im Haushalt 

Sie sind fit und leben zu Hause. Und so soll es auch bleiben!
Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude,  
Herz und Verstand im gesamten Landkreis Dachau.
Senioren- und Familienbetreuung Michael Junkes 
Telefon 08131 35674 -0
www.homeinstead.de/dachau-fuerstenfeldbruck

Kostenübernahme durch Pflegekassen möglich 

Alltagsunterstützung für Senioren

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

http://www.landespflegeged.bayern.de
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Sommerfest beim Café Vergissmeinnicht
Das Sommerfest der Betreuungsgrup-
pen „Café Vergissmeinnicht“ war ein 
voller Erfolg. 

Alle 21 Teilnehmer der 3 Gruppen sind 
gekommen und die meisten hatten ihre 
Angehörigen mitgebracht. Mit leckeren 

Kuchen und Torten, sowie herzhaften 
Schmankerln verwöhnten die Organisa-
torinnen vom Pflegedienst „mobile“, 
der Nachbarschaftshilfe und dem Sozial-
büro Bergkirchen die Gäste. Besonders 
schön war das Ambiente im Hotel Forel-
le in Günding. Martina Huber hat ihre 
ehemaligen Gasträume stilvoll herge-
richtet, so fiel das Erinnern an alte Zei-
ten nicht schwer. Musikalisch witzig be-
gleitete Sigi Heigl das Fest mit seiner 
Drehorgel und allerhand G‘schichten 
und von der Tombola nahmen die Gäste 
tolle Gewinne mit nach Hause. 

� Text und Fotos: UH

Seniorenfrühstück
Zum Seniorenfrühstück am 6. August 
durften wir 24 Gäste begrüßen. Alle wa-
ren froh, dass wir wieder durchgestartet 
sind, einige davon waren zum ersten 
Mal dabei. 
Es gab wieder zwei leckere Kuchen, 
Wurst- und Käseplatten, frisches Obst 
und aufgeschnittenes Gemüse, Marme-
lade, Honig, Eier, Joghurt und Müsli, 
verschiedene Semmeln und Brezn, also 
alles was das Herz für ein leckeres Früh-
stück begehrt!
Am wichtigsten war aber das Treffen 
mit lieben Menschen, fröhliches Lachen 
und ein wunderschönes Miteinander 
nach der langen Zeit! Alle Gäste freuen 
sich auf das nächste Mal und wollen auf 
alle Fälle wieder mit dabei sind.
Mit den 3G-Corona-Regeln sind wir gut 
zurechtgekommen, unser Konzept 
funktioniert und so planen wir bis auf 
weiteres den Treffpunkt immer am  
1. Freitag im Monat weiterzuführen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen  

6 Helferinnen im Schützenheim Oberba-
chern und den Kuchenbäckerinnen, 
ohne dieses Engagement wäre dieser 
Treffpunkt für Senioren nicht möglich. 
Dank auch dem Verein „Lichtblick Seni-
orenhilfe e.V.“, der das kostenlose Seni-
orenfrühstück finanziell unterstützt und 
die Kosten auch für die neue transporta-

ble Vitrine übernommen hat.
Wir bitten unsere Gäste, sich künftig im-
mer telefonisch anzumelden, denn 
dann haben wir die Informationen über 
die aktuellen C-Regeln und können gut 
planen. Anmeldung bitte bei Frau Da-
schner, Hedwig Hölzlberger und Ute 
Hönle. � Text: UH

Initiatorinnen mit Gästen im Schützenheim Veronika Oberbachern � Foto: Bruno Ehling

Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 

Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 

Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 



Senioren & Soziales

32 

Gemeindeblatt
Bergkirchen
Gemeindeblatt
Bergkirchen

Digitales Café für Senioren
Der technologische Wandel schreitet 
stetig und unaufhaltsam voran. Unsere 
Gesellschaft nimmt diesen Wandel mit 
der Zeit auf und er fügt sich Schritt für 
Schritt in das alltägliche Leben ein. In 
den vergangenen Jahren werden Wa-
ren, Dienstleistungen, Informationen 

und Inhalte immer häufiger auch auf di-
gitalem Weg über das Internet angebo-
ten. Menschen nutzen Geräte wie Lap-
tops, Smartphones und Tablets, um 
dieses Angebot wahrzunehmen und an 
dieser digitalen Gesellschaft teilzuha-
ben. 

Doch gerade für Senioren, die von digi-
taler Technik profitieren können und 
ihren Alltag dadurch erleichtern wür-
den, gestaltet sich die Teilhabe als 
schwierig. Eine Vielzahl an Gründen 
kann hierfür aufgeführt werden. Es ist 
sehr schwer ohne Hilfe in diesen kom-
plexen Themenbereich einzusteigen, 
privat stehen oftmals keine Ansprech-
partner zur Verfügung. Viele Einsteiger 
fürchten häufig bei Kursen die anderen 
Teilnehmer auszubremsen oder sich mit 
ihren Fragen zu entblößen.

Wie gelingt uns also der Weg in die digi-
tale Welt mit Senioren in der Gemeinde 
Bergkirchen? Eine Arbeitsgruppe aus 
engagierten Freiwilligen der Nachbar-
schaftshilfe und dem Sozialbüro der  
Gemeinde Bergkirchen hat sich zusam-
mengefunden, um gemeinsam Ant
worten auf diese Frage zu finden und 
ein passendes Angebot zu entwickeln. 
So konnte schon einigen Interessierten 
von digital Erfahrenen zu Hause gehol-
fen werden. 

Nun wird als weiteres Angebot das Pro-
jekt „Digitales Café für Senioren“ vor-
gestellt. In lockerer, gemütlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen arbeitet 
eine kleine Gruppe von max. acht Senio-
rinnen und Senioren gemeinsam an Fra-
gen und Problemen zu der digitalen 
Technik. Geleitet wird die Gruppe von 
freiwilligen Digital-Tutoren aus der 
Nachbarschaftshilfe. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
Einsteiger erhalten hier auch Informati-
onen zu den unterschiedlichen Geräten. 
Falls bereits vorhanden, bringen die 
Teilnehmer ihre Geräte (z.B. Laptop, 
Smartphone oder Tablet) und ihre Fra-
gen oder Probleme mit ins digitale Café. 
In der Gruppe werden diese dann ge-
meinsam besprochen, so können alle 
aktiv profitieren und den persönlichen 
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Bläserklassenkinder erhalten Juniorabzeichen
Mit einem Vorspiel vor den Eltern en-
dete die Bläserklasse 2019-2021 der 
Grundschule Bergkirchen. Die Kinder 
zeigten ihr Können mit den Stücken 
Majestic March, Mickey Mouse March 
und Hard Rock Blues.

Trotz der Pandemie-Situation lieferten 
die Kinder im Bläserklassenorchester 
eine tolle Leistung nach der 2-jährigen 
Bläserklasse. Frau Hahn dankte in ihrer 
kurzen Ansprache allen Beteiligten, 
insbesondere der Gemeinde, allen Mit-

arbeitern der Grundschule, Herrn Di-
rektor Grüttner, und den Eltern.

Zum Abschluss jeder Bläserklasse ma-
chen die Kinder die Juniorprüfung. 
Diese Prüfung besteht aus einer Theo-
rie- und einer Praxisprüfung. 

Alle Kinder der diesjährigen Bläserklas-
se haben die Juniorprüfung bestanden. 
Insbesondere nach dem letzten Lock-
down-Jahr ist dies eine hervorragende 
Leistung.

Herr Grüttner übernahm im Abschluss-
vorspiel als Rektor der Grundschule die 
Urkundenübergabe und die Ehrung der 
einzelnen Kinder. 

Diesmal gab es leider keine Gratulation 
per Handschlag, trotzdem waren alle 
Kinder stolz auf ihr Ergebnis, ihre erste 
Urkunde musikalischer Art und ihr Ab-
zeichen. 

Text und Bild: Nicola Hahn

Die Bläserklasse Bergkirchen, im Hintergrund Herr Grüttner und Frau Hahn.
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Ihre Werbung mitten ins Wohnzimmer der Leser!
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de

„Mehrwert“ durch die Nutzung der digi-
talen Technik erkennen. Die Digital-Tu-
toren bereiten zudem Vorträge zu aus-
gewählten oder relevanten Themen vor. 

Die ersten Termine für‘s Digital-Café 
sind im November 2021 geplant und fin-
den im Veranstaltungsraum im Brugger-
haus, Römerstraße 3, 85232 Bergkir-
chen, statt:

Samstag, den 06.11.2021
14:00 – 16:00 Uhr

Samstag, den 20.11.2021
14:00 – 16:00 Uhr

Eine vorherige Anmeldung ist dringend 
nötig! 

Zu weiteren Informationen und zur An-
meldung wenden Sie sich bitte an:

	Á Edith Daschner, Leiterin der Nachbar-
schaftshilfe, Telefon: 08131 / 73 55 98

	Á Ute Hönle im Sozialbüro, 
Telefon: 08131 / 27 315 25 oder 

	Á Daniel Stiller, Digital-Tutor,  
Telefon: 0170 / 23 574 95

Text und Fotos: UH

Senioren & Soziales
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Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege

Beethoven meets Monroe
KUNSTGENUSS AUF ALLERHÖCHSTEM NIVEAU

Im Rahmen des Bergkirchner Kulturpro-
gramms präsentierte das Ensemble Canto-
ri e.V. unter der Leitung von Jürgen  
Rothaug seine Musikshow „Beethoven 
meets Monroe“ in die Gündinger Sport-
halle und verwandelte die eher nüchterne 
Halle in einen Kulturpalast. Mit Songs, 
Tanz und Chorparts begeisterten die Mit-
wirkenden das Publikum. 

Das Konzert begann mit Klassik und wur-
de mit Beethovens „Freude schöner Göt-
terfunken“ eröffnet. Für das Orchester 
„Musici Cantori“ konnte Jürgen Rothaug 
die hoch karätige Pianistin Anna Lam auf 
die Bühne bringen. Auch junge Talente 
kamen zum Zug. Der zwölfjährige Valen-
tin Wernthaler und die Schwestern Sandra 
und Bianca Berger aus Feldgeding konn-
ten ihre schönen Stimmen präsentieren. 
Sechs Tänzerinnen aus dem Super-Girl- 
Studio der Dachauer Ballettschule Maria 
Taglioni unter der Leitung von Carlos 
Reyes verzauberten das Publikum.

Im zweiten Teil des Konzerts wurden  
bekannte Melodien und Evergreens, wie  
z. B. „Bei mir bist du schön“, „Cafe Orien-
tal“ oder „Ein Freund, ein guter Freund“, 
präsentiert. Mit dem Lied „Kauf dir einen 
bunten Luftballon“ hatte die neunjährige 
Lena Wernthaler ihren ersten Bühnenauf-

tritt. Der Höhepunkt war der Auftritt der 
Berliner Sängerin Veronika Werner als be-
zaubernde Marilyn Monroe mit ihrem 
Song „I wanna be loved by you“! 

Mit von der Partie waren außerdem Cari-
na Ellerhof, Evelyn Guth, Paul Beittel, Phi-
lip Donath, Lissi Rothaug, Steffi Schober, 
Johannes Nauderer und Michi Nauderer.

Die Zuschauer honorierten die tollen Auf-
führungen mit euphorischem Applaus 
und wurden natürlich mit der Zugabe „Ir-
gendwo auf der Welt gibt’s ein kleines 
bisschen Glück“ belohnt. Nicht nur das Pu-
blikum war glücklich, sondern auch Jür-
gen Rothaug und alle Mitwirkenden.

Der Schirmherr der Veranstaltung, Bürger-
meister Robert Axtner, bedankte sich bei 
dem „großartigen und unerschütterlichen 
Jürgen Rothaug“ und bei allen Mitwir-
kenden für diesen Kunstgenuss. Er dankte 
außerdem all denen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. 
Der SV Günding hat seine Halle zur Verfü-
gung gestellt, der Bauhof war für den 
Stühle-Transport und das Aufstellen ver-
antwortlich und das Team der Sportler-
bühne Bergkirchen für die Technik. 

Text: GS, Foto: Bruno Ehling

Erster Auftritt der 
Ampermusikanten 
nach Corona-Pause
Lange mussten die Ampermusikan-
ten Bergkirchen auf ihren ersten 
Auftritt nach der Corona-Pause war-
ten. Nachdem die Proben erst wie-
der im Juni möglich waren, musste 
die Serenade am Dorfplatz in Lauter-
bach leider abgesagt werden.
Deshalb nahmen sie gerne die Einla-
dung des Hoftheaters an, im Rah-
men des Kulturprogramms „Servus 
Bergkirchen“ bei einem Frühschop-
pen in der Halle des TC Lauterbach 
erstmals wieder vor Publikum aufzu-
spielen. 
Die Fans der Blasmusik kamen bei 
dem zweistündigen Konzert voll auf 
ihre Kosten, denn die Musiker gaben 
mit zünftigen Märschen, original 
böhmischen Polkas und beschwing-
ten Walzermelodien ihr Bestes. 

Text: SG 

G e m e i n d e b l a t t
Bergkirchen

Damit Ihre Werbung ankommt

Foto: Janet Bens, Hoftheater Bergkirchen
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LauterMusiker Open Air im Garten der alten Schule in Lauterbach
Die erste LauterMusiker Session in diesem 
Jahr fand am 20. August als Open Air Ver-
anstaltung im Garten der alten Schule in 
Lauterbach statt. Auch diesmal hatte Ale-
gría Mannhardt einige hochkarätige Mu-
siker aus dem Münchner Umland unab-
hängig voneinander nach Lauterbach 
eingeladen, die nun zu dem vorgegebe-
nen Thema „LauterMusiker sind mond-
süchtig“ spielten. 

Ohne vorheriges Proben spielten die Mu-
siker am Abend das erste Mal miteinan-
der, wobei jeder Teilnehmer einen pas-
senden Song und dessen Geschichte 
mitbrachte. Zum Hausensemble zählten 
diesmal Julia von Miller (voc), Vesna Sta-
jerac (voc/uk), Kurt Härtl (git/voc), Tom 
Männlein (bs/voc), Georg Haunschild (dr), 
sowie Matthias Huber (sax). Nach dem of-
fiziellen Thementeil und nach kurzer Um-
baupause nutzten darüber hinaus fünf 
unterschiedliche Musikgruppen die Gele-
genheit der offenen Bühne, jeweils neu-
formiert und unterstützt durch einzelne 
professionelle Musiker aus dem Publikum. 

Unter Einhaltung der aktuellen Coronare-
geln war dieses Mal der Zutritt zur Session 
nur mit einem gültigen GGG-Nachweis 
und nach vorheriger Reservierung mög-
lich. In vorbildlicher Weise hielten sich die 

fast 80 Gäste und Mitwirkenden an die 
Vorgaben und gesellten sich mit Abstand 
in den Garten. Auch das Tragen der FFP2 
Masken schmälerte nicht das musikalische 
Erlebnis dieser hochwertigen Session. 

Von Swing über Blues und Jazz, Rock, La-
tin und Folk wurde dem aufmerksamen 
Publikum eine breite Palette durch die 
Musikgeschichte dargeboten, die durch 
ihre hohe musikalische Qualität begeis-

terte. Die liebevolle Moderation von Ale-
gría, der warme Sommerabend und die 
besondere Atmosphäre im Garten des al-
ten Schulhauses trugen das ihrige zu die-
sem einzigartigen Kulturerlebnis bei, per-
fekt abgerundet durch den aufgehenden 
Vollmond. 

Text und Bild: Nicole Bauer, Förderverein 
Alte Schule Lauterbach

Sir Oliver Mally & Hubert Hofherr im Schulgarten der alten Schule in Lauterbach
Rund 50 Besucher hatten das Vergnü-
gen, bei dem schon vorab ausverkauften 
Konzert mit dem Blues-Duo Oliver Mally 
und Hubert Hofherr dabei zu sein – gute 
Bekannte, die schon zum dritten Mal in 
Lauterbach freundlich begrüßt wurden. 
Corona-konform fand das Konzert als 
Open Air Veranstaltung im Atrium des 

Schulgartens statt, in dem sich die Zu-
schauer in lockeren Gruppen mit Ab-
stand verteilten.

Sir Oliver Mally ist ein vielfach ausge-
zeichneter Blues-Musiker, Singer-Song-
writer und ein unterhaltsamer, char-
manter Moderator, der sein Publikum 

vom ersten Moment an 
für sich einnimmt. 

Er kommt aus der Steier-
mark, ist auf seinen in-
ternationalen Tourneen 
mit vielen Blues-Größen 
aufgetreten. Er spielte 
unter anderem mit 
Künstlern wie Louisiana 
Red, Steve James, Doug 
MacLeod, John Mooney 
und Larry Garner. Mit 
dem gebürtigen nieder-

bayerischen Musiker Hubert Hofherr 
steht Mally seit vielen Jahren erfolgreich 
auf der Bühne: Sie ergänzen sich perfekt, 
wenn Blues-Guitar und 21st Century Blu-
es Songs auf Powerblues-Harmonika tref-
fen, und so wurde es, wie angekündigt, 
„ein Festmahl für Blues-Gourmets“. Die 
Musiker faszinierten mit unter die Haut 
gehenden Passagen aus Eigenkompositi-
onen und Stücken aus den verschiedenen 
Traditionen des Blues.

Mit Riesenbeifall bedankten sich die Zu-
hörer für einen gelungenen Abend un-
ter freiem Himmel mit einem super 
Sound. Es war für alle Gäste ein Genuss, 
im Freien und noch dazu bei so schönem 
Sommerwetter wieder Live-Musik zu 
hören. 

Text und Bild: Nicole Bauer,  
Förderverein Alte Schule Lauterbach
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Festivalsommer „Servus Bergkirchen!“
Zu seinem Spielzeitfinale hat das Hofthea-
ter Bergkirchen vom 10. Juli bis zum 8. Au-
gust 2021 zu seinem Festivalsommer „Ser-
vus Bergkirchen!“ nach Lauterbach 
geladen. In dessen Mittelpunkt stand Jo-
hann Nestroys Posse „Der Zerrissene“. In 
der Regie von Theaterleiter Herbert Mül-
ler spielte das Ensemble des Hoftheaters 
die Wiener Biedermeierkomödie in den 
aufwendigen Kostümen und im Bühnen-
bild von Ulrike Beckers. 

„Zerrissen“ war im Stück der reiche Kapi-
talist, Herr von Lips, gespielt von Ansgar 
Wilk. Er hatte nichts als Langeweile. Der 
Schlosser Gluthammer (Tobias Zeitz) dage-
gen hatte nichts als Geldsorgen. Im hand-
greiflichen Streit der beiden um eine Frau 
stürzten sie in einen Bach. Anschließend 
versteckten sie sich auf ein und demselben 
Bauernhof vor der Justiz, denn sie hielten 
sich für den Mörder des jeweils anderen - 
ein urkomisches Verwechslungsspiel in ei-
ner der berühmtesten Possen des österrei-
chischen Dichters und Komödianten 
Johann Nestroy. Gespielt und gesungen 
wurde mit großem Ensemble und einem 
Schubert-Hummel-Quintett mit hochkarä-
tigen Musikern unter der musikalischen 
Leitung von Petra Morper. 

Mit dabei beim Festivalsommer war au-
ßerdem die VHS Bergkirchen mit drei 

Gastspielen in der Reihe „1700 Jahre jüdi-
sches Leben in Deutschland“. So konnte 
sich das Publikum über die Berliner Band 
„Sistanagila“ freuen und über ein Konzert 
von „Mainfelt“. Außerdem erzählte Dr. 
Annegret Braun in der Lesung aus ihrem 
Buch „Warum Eva keine Gleichstellungs-
beauftragte brauchte“. 

Weitere Gastspiele rundeten den Festival-
sommer ab. Zum Auftakt gab es Jazz mit 
dem Quartett Stephan Holstein, Alex Jung, 
Johannes Ochsenbauer & Max I. Milian. 
Das Zimmertheater Uffing war mit Lutz 
Hübners Theaterstück „Gretchen 89ff.“ zu 
Gast. „Gently down the line“ lud zu einer 
musikalischen Weltreise ein und es gab 
Blasmusik beim musikalischen Frühschop-
pen mit den Amper-Musikanten Bergkir-
chen. Den Abschluss des Theatersommers 
bildete ein Sommernachtskonzert mit Sän-
gern des Hoftheaters mit Arien und Duet-
ten aus bekannten Opern, Operetten und 
Musicals.

Am 24. September beginnt die neue Spiel-
zeit im Hoftheater Bergkirchen, die unter 
dem Motto „All das Schöne“ steht. Gestar-
tet wird mit der Wiederaufnahme der Bü-
rokomödie „Maier, Wagner, Schmitt“ von 

Stephan Eckel und kurz darauf, am 1. Ok-
tober gibt es die erste Premiere, das Solo
stück „All das Schöne“ von Duncan Mac-
millan. Am 21. Oktober ist die zweite 
Premiere „Eine Kuh so wie du – die tieri-
sche Hoftheaterrevue!“. Sie findet im Rah-
men des Poetischen Herbstes Dachau statt. 
Informationen und Karten gibt es auf der 
Website www.hoftheater-bergkirchen.de. 

Fotos und Text: Janet Bens, 
Hoftheater Bergkirchen

Das Ensemble des Hoftheaters beim 
Stück „Der Zerrissene“

Ein paar Impressionen aus dem Stück 
„Der Zerrissene“
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Gemeindepokalschießen 2020
ENDLICH KONNTE DIE PREISVERTEILUNG STATTFINDEN

Vom 02.03. bis 12.03.2020 wurde das  
20. Gemeindepokalschießen unter Be-
teiligung aller 10 Bergkirchner Schüt-
zenvereine (296 Einzelschützen) durch-
geführt. Ausrichter war im vergangenen 
Jahr der Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen. Der Wettbewerb findet immer 
unter der Schirmherrschaft der Gemein-
de Bergkirchen statt. Mit diesem Wett-
kampf sollte auch Altbürgermeister  
Simon Landmann im vergangenen Jahr 
von den Schützenvereinen verabschie-
det werden. 

Erst jetzt, am 30. Juli 2021, konnte Coro-
na bedingt die Preisverteilung abgehal-
ten werden. Hubert Eberl begrüßte 
hierzu noch einmal Simon Landmann, 
der kurzzeitig als Bürgermeister reakti-
viert und von der amtierenden 2. Bür-

germeisterin Dagmar Wagner während 
der Preisverteilung unterstützt wurde. 
Für sein Engagement für den Schieß-
sport und die Schützenvereine wurde 
Simon Landmann im Verlauf der Veran-
staltung von den örtlichen Vereinen ge-
ehrt. Diese Ehrung übernahm der dienst
älteste Schützenmeister Rudi Dech von 
Alt-Wittelsbach Günding. Aus den Hän-
den des 2. Gauschützenmeisters Willi 
Lamm erhielt Simon Landmann eben-
falls eine Ehrung seitens des Schüt-
zengaus Dachau.

Den Gemeindepokal und gleichzeitig 
die von Helmut Fischer im Jahr 2016 ge-
malte Ehrenscheibe gewann dieses Mal 
Hubertus Bergkirchen mit 633,5 Punk-
ten (DSB-Wertung). Dahinter platzier-
ten sich Hubertus Feldgeding (776,1) 

und Gemütlichkeit Lauterbach (941,6).
Die Hubert-Huber Gedächtnisscheibe, 
sie wurde von den „Moosvereinen” 
Spielhahn Gröbenried und D`Wildschüt-
zen Eschenried zu Ehren des verstorbe-
nen Altbürgermeisters Hubert Huber 
gestiftet, gewann mit einem 88,2-Teiler 
Martin Haider von Hubertus Feldge-
ding. Hier war das Ziel dem 85-Teiler am 
nächsten zu kommen. Die Scheibe hängt 
übrigens in den Räumen der Gemeinde 
Bergkirchen.

Den Titel des Gemeindekönigs errang 
Christian Brummer von Hubertus Bergkir-
chen mit einem 30,4 Teiler, gefolgt von 
Michael Froschmeier, Alt-Wittelsbach 
Günding (33,8-Teiler) und Nicole Rudert, 
Hubertus Bergkirchen (66,0-Teiler).

Die Einzelpreise wurden unter der Regie 
von Sportleiter Franz Heitmeier und 
dem 2. Schützenmeister Heribert Seide-
rer mit Unterstützung von Altbürger-
meister Simon Landmann und der 2. 
Bürgermeisterin Dagmar Wagner an die 
Preisträger verteilt.

Mit einem Ausblick auf den nächsten 
Wettbewerb im Frühjahr 2022, zu dem 
Christian Groß, Schützenmeister von Ge-
mütlichkeit Lauterbach, schon jetzt ein-
geladen hat, konnte die Preisverteilung 
abgeschlossen werden.

Text und Foto: Hubert Eberl

Die Preisträger des 20. Gemeindepokalschießens
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MEHR Leistung für Ihre Mobilität!	 Reparatur & Wartung von A-Z sowie Spezialarbeiten
	 Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW, Omnibusse,  
Transporter, Wohnmobile, Sonderfahrzeuge

	 Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen, Feuerwehr, 
Industrie und Handel

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!
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BN Ortsgruppe in Bergkirchen gegründet
Nachdem aufgrund der niedrigen Coro-
na-Zahlen Versammlungen wieder mög-
lich waren, fand am 22.07.2021 eine 
Mitgliederversammlung des Bund Na-
turschutz zur offiziellen Gründung der 
BN Ortsgruppe Bergkirchen statt. Als 
Vorstand gewählt wurden Dr. Charlotte 
Boltz (1. Vorsitzende), Irene Hundt  

(2. Vorsitzende), Dagmar Ginkel (Kas-
senwart und Schriftführerin), sowie 
Gaby Oswald-Kammerer und Thomas 
Benkler als Beisitzer.
Initialzündung für die Gründung der Orts-
gruppe war eine Amphibienschutzaktion 
im Jahr 2020 auf Initiative von Irene 
Hundt. Bei dieser Aktion wurden am Prie-

ler Berg und in Eisolzried Amphibienzäu-
ne aufgestellt und betreut. In diesem Jahr 
wurde auf einen Hinweis aus der Gemein-
de ein Zaun am „Gündinger Loch“ errich-
tet. Die Amphibienschutzaktionen finden 
immer im Frühjahr statt, wenn Frösche, 
Kröten und Molche zu ihren Laichplätzen 
wandern und dabei beim Überqueren von 
Straßen gefährdet sind. Daneben betreut 
und pflegt der Bund Naturschutz auch 
ökologisch wertvolle Flächen im Palswei-
ser Moos, wo es auf engem Raum eine 
Vielzahl verschiedener Lebensräume gibt 
und dadurch auch noch einige sehr selte-
ne Arten vorkommen. Generell möchte 
die Ortsgruppe Bergkirchen auf Gemein-
degebiet den Naturschutz auch „direkt 
vor der Haustür“ verbessern und beispiels-
weise die Anlage und richtige Pflege von 
Blühstreifen fördern. Mit der Gemeinde 
Bergkirchen, insbesondere mit Bürger-
meister Robert Axtner steht sie schon in 
regem Austausch. 

Der neue Vorstand wünscht sich aus allen 
Ortsteilen Bergkirchens Hinweise und An-
regungen zur Verbesserung von Natur- 
und Artenschutz und benötigt auch Leute, 
die gerne mit anpacken möchten. Wer sich 
vorstellen kann aktiv mitzuhelfen, zum 
Beispiel bei Pflege- oder Mäharbeiten im 
Palsweiser Moos im Sommer und Herbst 
oder bei den Amphibienschutzaktionen 
nächstes Frühjahr kann sich gerne bei 
Charlotte Boltz (0157 / 54 31 54 19), Irene 
Hundt (0171 / 761 24 55) oder per E-Mail 
an bn-bergkirchen@web.de in Verbin-
dung setzen. Natürlich sind jederzeit auch 
Nicht-Mitglieder und spontan Entschlosse-
ne bei Einsätzen herzlich willkommen. 

Text: Irene Hundt und  
Charlotte Boltz, Fotos: BN

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Reifenverkauf/-wechsel 
und -einlagerung

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Einsatz bei Amphibiensammlung 

Vorstand der BN-Ortsgruppe Bergkirchen (v.l.n.r.): Irene Hundt (2. Vorsitzende), 
Roderich Zauscher (Kreisvorsitzender des Bund Naturschutz Dachau), Dr. Charlotte 
Boltz (1. Vorsitzende), Thomas Benkler (Beisitzer), Dagmar Ginkel (Kassenwart/
Schriftführerin) und Gabi Oswald-Kammerer (Beisitzerin). 

Pflege- und Mäharbeiten im  
Palsweiser Moos 

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25 
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23 
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

mailto:bn-bergkirchen@web.de
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WIRTSHAUS OBERBACHERN
Matthias Rohleder, Dorfstraße 53, 85232 Oberbachern

Reservierung unter 08131 333 191 • willkommen@wirtshaus-oberbachern.de

www.wirtshaus-oberbachern.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Sonntag & Feiertags | 11:00 – 22:00 Uhr
Durchgehend warme Küche – nach Bedarf auch länger! Auf unserer Homepage finden Sie 

alle Informationen zu unseren Veranstaltungen und wechselnden Aktionen. 

Auf zur modernen Schnitzeljagd auf dem Räuber-Kneißl-Radweg!
NEUE GEOCACHING-STATION IN DER MUSEUMSHÜTTE SULZEMOOS

Welcher Schatz lauert in der Museums-
hütte in Sulzemoos für aktive Geo-
cacher? Dieses Geheimnis können  
Besucher des Räuber-Kneißl-Radwegs 
(https://räuber-kneissl-radweg.de/) im 
Münchner Westen lösen, wenn es ihnen 
gelingt, eine passende Zahlenkombina-
tion herauszufinden. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit der 
Geocaching-Station entlang des Rad-
wegs eine neue, sehr unterhaltsame At-
traktion anbieten können“, bekräftigt 
Johannes Kneidl, Bürgermeister von Sul-
zemoos und Vorsitzender des regiona-
len Wirtschaftsverbunds WestAllianz, 
der den Themen-Radweg ins Leben ge-
rufen hat. 

Geocaching, auch GPS-Schnitzeljagd ge-
nannt, ist eine Art virtuelle Schatzsuche, 

der weltweit über drei Millionen aktive 
User folgen: Ab sofort können sie auch 
in Sulzemoos mit Hilfe eines GPS-Emp-
fängers oder alternativ mit genauen 
Landkarten bzw. über entsprechende 
Smartphone-Apps ein Versteck – in der 
Fachsprache auch „Cache“ genannt – 

aufsuchen und den Zugang zum dorti-
gen Logbuch knacken bzw. sich darin 
eintragen. 

Neulinge in der Geocaching-Szene sind 
auf dem Räuber-Kneißl-Radweg natür-
lich auch jederzeit willkommen. „Sie 
müssen sich über die App bzw. über die 
Website www.geocaching.com lediglich 
ein Benutzerkonto einrichten, und 
schon können sie sich auf den Weg zu 
ihrem ersten Cache auf dem Räu-
ber-Kneißl-Radweg machen“, erläutern 
Katharina Nowak und Christian Hedwit-
schak (Geocache-Name NO-HED), die 
die Einrichtung der Geocaching-Station 
in Sulzemoos umgesetzt haben. 

Pressekontakt & Bildmaterial: Marion 
Krimmer, Wilde & Partner Communica-

tions GmbH, Tel. 089 - 17 91 90 – 16, 
marion.krimmer@wilde.de 

Katharina Nowak und Christian Hedwitschak freuen sich über die neue Geocaching- 
Station in Sulzemoos

Die WestAllianz München ist ein Zusammenschluss der Gemeinden Bergkirchen, Gröben-
zell, Karlsfeld, Maisach, Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn und Sulzemoos aus den 
Landkreisen Dachau und Fürstenfeldbruck. Eine gute Infrastruktur und die idyllische, länd-
liche Umgebung ermöglichen eine hohe Lebensqualität. Daneben hat sich die WestAllianz 
München zu einem dynamischen Wirtschaftsstandort nahe München entwickelt. Mehrere 
Arbeitsgruppen der WestAllianz München arbeiten an verschiedenen Projekten und sorgen 
so für eine Stärkung der Standortfaktoren. Das Team für Tourismus und Naherholung hat 
die Idee zum Räuber-Kneißl-Radweg entwickelt, der aus Mitteln der LEADER-Förderung 
und von Dachau AGIL finanziert wurde. Der Radweg verbindet Freizeit und Erholung in der 
Natur mit der Lokalgeschichte des Mathias Kneißl, der hier gelebt hat. 

Ausführliche Informationen zum Radweg finden sich auf 
www.räuber-kneissl-radweg.de

Zum Wegwerfen zu schade
Das ausgediente Bobbycar, das Kaffeeservice, der Fernse-
her, der noch funktioniert… eigentlich zu schade zum 
Wegwerfen. Was für den einen wertvollen Platz ver-
schwendet, ist für den anderen noch gut zu gebrauchen.
Unter www.verschenkmarkt-dachau.de kann man kosten-
los Angebote und Gesuche für Dinge, die getauscht oder 
verschenkt werden, zeitunabhängig und unkompliziert 
selbst eintragen und bei Vermittlungserfolg löschen. Die 
Online-Börse, die von der Abfallberatung des Landkreises 
Dachau eingerichtet wurde, hat für alle Vorteile: Man 
spart Entsorgungskosten, schafft Platz, macht anderen da-
mit eine Freude und tut etwas für die Umwelt.
Es gibt noch viele weitere Plattformen im Internet, um den 
Dingen ein zweites Leben zu geben. Egal für welchen Weg 
Sie sich entscheiden: Jeder Weg ist besser als das Wegwer-
fen. 
� Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

https://räuber-kneissl-radweg.de/
https://www.westallianz-muenchen.de/
http://www.geocaching.com
mailto:marion.krimmer@wilde.de
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Wir bieten hausgemachte, ehrliche Küche 
ohne Verwendung von Fertigprodukten 

zum fairem Preis!

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

 

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding
Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de
E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 11 – 14 Uhr
Fr. u. So.: 11 – 23 Uhr 
(warme Küche bis 21 Uhr)

Buffet nach Wunsch  Barrierefrei  Parkplatz  Biergarten  Catering

VHS-Bergkirchen in Verbindung mit dem Verein Dachauer Moos
NATUR UND KULTUR WANDERUNG VON SAULGRUB INS ALTENAUER MOOR

Den Gesichtern der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnte man es dieses Mal 
nicht ansehen, aber sie waren gerne be-
reit für ein Gruppenfoto, auch in freier 
Natur, ihre Masken aufzusetzen.

Sie erlebten einen wunderschönen Tag 
bei der Moor-Wanderung der VHS Berg-
kirchen. Unter der Leitung von Natur-

schutzwächter Johann Fritz ging es am 
Sonntag, den 13. Juni 2021, in und durch 
das „Altenauer Moor“ bei Saulgrub.

Das „Altenauer Moor“ ist ein Hochmoor 
in Verbindung mit Übergangs- und Flach-
mooren zwischen den Ortschaften Saul-
grub und Altenau. Das Wetter war ideal 
und die überwiegend noch nicht gemäh-

ten Wiesen überboten sich in ihrer Far-
benpracht.

Ein besonderes Highlight war nach der 
Durchquerung der Schwepbachschlucht 
die „Scheibum“. Hier hat die Ammer vor 
ca. 120 000 Jahren die Mergel- und Sand-
steinbarriere durchbrochen und ihren 
Weg nach Norden in das tertiäre Hügel-
land gefunden. Johann Fritz konnte den 
sehr zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern außerdem viel über die Ent-
stehung und Besonderheiten der Moore, 
ihrer Pflanzen und der wichtigen Funkti-
on im Wasserhaushalt, Umwelt- und Kli-
maschutz erzählen. 

Nach einer ausgiebigen Stärkung im 
Gutsgasthof „Acheleschwaig“, ging es 
auf dem „Wetzsteinweg“ weiter. Die 
herrliche Aussicht von dort über die Am-
mergauer Alpen trug sicher dazu bei, die-
sen Tag für die ganzen Sinne in bester 
Erinnerung zu behalten. 

Bild und Text: Johann Fritz

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank

Im Altenauer Moor
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Rübenernte in Feldgeding in früherer Zeit
Rüben wurden schon seit frühester Zeit 
auf Feldgedinger Flur angebaut. Runkel-
rüben, bayerische Rüben und Stoppelrü-
ben, besser bekannt als Soachruam, fand 
man auf den heimischen Feldern. Ihre 
Ernte war oft sehr zeit- und arbeitsauf-
wendig, wie Hubert Westenrieder erzählt: 
„Mir hom heud in erster Linie Runkelru-
am eus Viehfutter obaut. Im Herbst is Sa-
mawei (Samenfrau) kema und hot an 
Sama brocht. Im Gartl hom mir de Pflanzl 
herzong, bis de dann so groaß warn, dass 
mas vosetzn hot kenna.“ 

Mit den Pferden wurden auf dem Acker Bi-
fange gezogen und die Rübenpflanzen ein-
gesetzt. „Wenns net grengt hot, dann hom 
mir de Pflanzl alle giaßn miassn. Des war 
natürli a Riesen Arwat. Mir homs Odlfassl 
voi Wasser gmacht, dann san ma durch
gfahrn und hom a jeds Pflanzl gossen.“ 

Um ein gutes Wachstum zu garantieren, 
musste die Hackfrucht vom Unkraut, be-
sonders vom Ampfer, befreit werden. Jede 
Hand wurde gebraucht. Im Herbst zur Ern-
tezeit wurden die Blätter von der Rübe 
einzeln mit der Hand und einem scharfen 
Messer abgeschnitten und als späteres 
Viehfutter siliert. Hubert Westenrieder 
weiter: „D Ruam hom mir mit de Händ 
rauszong und aufn Wong naugschmissn 
und dahoam in Ruamkeller do oder oa 
hom a Ruamschanzn (Erdmiete) gmacht.“ 
Zerkleinert im Rübenschneider waren die 
Runkelrüben ein begehrtes Viehfutter, das 
die Kühe besonders gerne fraßen.

Die Stoppelrübe wurde erst nach der Ge-
treideernte auf dem umgeackerten Boden 
angebaut. Hubert Westenrieder: „D Oma 
hot mit zwoa Finga de Sama gsaat, ganz 
dünn, dass de Ruam sche groaß wern. 
Dann sans gwachsn. Im Herbst hom mir de 
Ruam samt de Pflädara (Blätter) rauszong, 
an Wong naugschmissn und dahoam in 
Stodl neido. Dann hom mir jeder oanzeu-
na (einzelnen) Ruam de Blätschn (Blätter) 
abgschnittn, oft no auf d Nacht beim Li-
acht. Des war a greislige Arwat.“ Nach 
Größen sortiert wurden sie verkauft. Die 
kleinen kamen auf den Wochenmarkt, die 
großen in die Krautfabrik nach Feldkir-
chen. Daraus wurde das bekannte Rüben-
kraut gemacht. Die Stoppelrüben oder 
weiße Rübe waren auch roh begehrt. 

Eine weitere Rübe ist die Zuckerrübe. Be-
dingt durch Bodenbeschaffenheit der 

Feldgedinger Äcker fand man diese Rübe 
vergeblich. „De hom mir in Feugading nia 
ghot, de wachsn nur aufm Loamboon, wia 
in Bergkircha“ laut Hubert Westenrieder.

Vor dem Anbau der Kartoffel im 18. Jahr-
hundert war die bayerische Rübe mit dem 
Getreide die Hauptnahrungsquelle der 
Bevölkerung. Sie stand jeden Tag auf dem 
Speiseplan. Die selbst erzeugten Samen 
wurden, wie die Stoppelrüben, dünn ge-
sät, wuchsen aber unterirdisch. Jede stark 
verwurzelte Rübe musste einzeln ausge-
graben und zur Verwendung geschält 
werden. Mit einer Einbrenne servierte 
man die gekochte, in Stücke geschnittene 
bayerische Rübe. Dazu gab es Dampfnu-
deln, Schmalznudeln, Rohrnudeln oder 
Schuxen.

Hubert Westenrieder: „a Ruamdauch, des 
war was ganz wos guats. Heit baut doch 
koana mehr boayrische Ruam o. Ma hot 

seu euwei nur so vui obaut, wos ma seu-
wa braucht hom. D Mesmerin z Berg-
kircha und Poista Marie hom no lang 
Ruam obaut.“ 

Um dieses bayerische Gericht nicht ganz 
in Vergessenheit geraten zu lassen, gab es 
im Gasthaus Ostermeier in Kollbach bis zu 
Corona jedes Jahr im November einen 
Tag, an dem da Ruamdauch angeboten 
wurde. Und hoffentlich verschwindet die-
ses bayerische Gericht nicht vom Speise-
plan. Denn Rüben sind nahrhaft. Heute 
kennt man in der Küche nur mehr die 
Rote Rübe und die Gelbe Rübe.

Ab den 1950er Jahren kamen zwar bei 
den Feldgedinger Bauern Rübenerntema-
schinen zum Einsatz, heute sieht man kei-
ne mehr. Wer von unseren Landwirten 
baut heute noch Rüben an?

Text: Inge Bortschlager

Das Bild stammt von Josef Fuchsbichler und zeigt von links den Kleinknecht Loibl, 
Anna Fuchsbichler, Maria Grundner und Magd Cilly. Die Aufnahme stammt aus den 
1930er Jahren.

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

mittwochs und  
donnerstags –  
wöchentlich

14:00 – 16:00 „Café vergiss mein nicht“ – Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz

Sozialbüro und mobile Pflege Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 28.09.2021 14:00 Rund um die Blutenburg –  Bummeln und 
Gesichte erleben in Obermenzing

Vhs Bergkirchen München, vor dem Haupt- 
eingang zur Blutenburg

Dienstag, 28.09.2021 14:00 – 16:00 Spielenachmittag Sozialbüro mit Vhs Bergkirchen 
und Lauterbach

Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 01.10.2021 09:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe mit  
Sozialbüro, Frauenbund Bachern  
u. Verein „LichtBlick e.V.“ 

Schützenheim  
Oberbachern, Dorfstr. 46

Donnerstag, 14.10.2021 19:30 Bildervortrag: „Dante Alighieri  
(1265 – 1321) und seine Zeit“

Vhs Bergkirchen vhs Dachau, Dr.-Engert- 
Str. 5, DG, Raum 8

Donnertag, 21.10.2021 19:30 1700 Jahre jügisches Leben in Deutschland 
Vortrag: Max Mannheimer

Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Aktuelle Blutspende-Termine im 
Landkreis Dachau
20.10.2021: 85229 Markt Indersdorf, 
16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Wasserturmweg 10, Pfarrheim

21.10.2021: 85229 Markt Indersdorf, 
16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Wasserturmweg 10, Pfarrheim

Die Anmeldung mit Terminvergabe erfolgt online über 
www.kvdachau.brk.de oder über https://kvdachau.brk.
de/als-blutspender-in/#

Text: Dr. Bärbel Schäfer, Pressereferentin, 
BRK – Kreisverband Dachau

Defi-Kurs im Bürgerhaus Palsweis
Dank der Gemeinde Bergkir-
chen und Herrn Peter Plendl 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr Kreuzholzhausen, konn-
te im Juli ein kostenloser Defi-
brillatoren-Kurs durchgeführt 
werden. Zahlreiche Teilneh-
mer wurden in einem 2-stün-
digen Kurs in Theorie und  
Praxis geschult. Anschaulich 
wurde demonstriert, wie man 
mit dem „Defi“ Leben retten 
kann. 

Bild und Text:  
Hermann Zacherl

Flohmarkt der 
Dachauer Tafel
Der Flohmarkt im ersten Stock der Dachauer Tafel an der 
Brunngartenstraße ist jeden Mittwoch von 10 bis 15 Uhr ge-
öffnet. 

Für Berufstätige ist er zusätzlich ab dem 4. September 2021 
jeden ersten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
geöffnet. 

Am Samstag und Sonntag, 23./24. Oktober, findet von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Dachauer Tafel ein großer Flohmarkt 
statt. Die Hygienebestimmungen werden eingehalten. 

Text: Dr. Bärbel Schäfer, Pressereferentin,  
BRK - Kreisverband Dachau

https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/214555
https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/214555
https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/214556
https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/214556
http://www.kvdachau.brk.de
https://kvdachau.brk.de/als-blutspender-in/
https://kvdachau.brk.de/als-blutspender-in/
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LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUF

LASS DAS SPIEL BEGINNEN

EINKAUFEN & GEWINNEN
VOM 02.09.21 BIS 02.10.21

*Teilnahmebedingungen unter: www.pier7.de/gewinnspiel/

WIE FUNKTIONIERT’S?
Sie sind Privatkunde und kaufen regelmäßig in unserem 
Lagerverkauf ein? Ab einem Einkaufswert von 75 € 
haben Sie die Chance, vom 02.09.21 - 02.10.21 einen von 
3 Gutscheinen im Wert von bis zu 150 € zu gewinnen.

Je öfter Sie teilnehmen, desto höher die Chance 
zu gewinnen!

WER NICHT WAGT, 
DER NICHT GEWINNT!

1. PREIS
150 € GUTSCHEIN

2. PREIS
100 € GUTSCHEIN

3. PREIS
50 € GUTSCHEIN

FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA & 
BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN!

@pier7foodgroup

PIER 7 FOODS IMPORT GMBH . Kiesweg 2 . 85232 Bergkirchen bei München . Deutschland
Tel.: +49 (0) 8142 65 244-0 . Fax.: +49 (0) 8142 66 74 27 . info@pier7.de . www.pier7.de

AUF DER SUCHE NACH EINER 
NEUEN HERAUSFORDERUNG?

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen? 
Dann bewirb Dich und werde Teil unseres 
Teams! Wir bieten Dir ein professionelles 
Arbeitsumfeld in einem super Team sowie 
eine leistungsgerechte Vergütung.

Du möchtest Teil unseres Teams werden?

Dann freuen wir uns sehr auf Deine aus-
sagekräftige Bewerbung, unter Angabe 
Deiner Gehaltsvorstellung und zeitlichen 
Verfügbarkeit, nach Möglichkeit per E-Mail 
an: bewerbung@pier7.de

BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

WIR STELLEN EIN!LEBENSMITTEL

150 € GUTSCHEIN

100 € GUTSCHEIN

50 € GUTSCHEIN50 € GUTSCHEIN

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUF

Dienstag, 26.10.2021 14:00 – 16:00 Spielenachmittag Sozialbüro mit Vhs Bergkirchen 
und Lauterbach

Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 05.11.2021 09:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe mit Sozialbüro, 
Frauenbund Bachern u. Verein 
„LichtBlick e.V.“ 

Schützenheim Oberba-
chern, Dorfstr. 46

Samstag, 06.11.2021 14:00 –  16:00 Digitales Café für Senioren Nachbarschaftshilfe und  
Sozialbüro Bergkirchen

Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Sonntag, 14.11.2021 15:00 Cäcilienkonzert Bläserkreis Bergkirchen Pfarrkirche Bergkirchen

Donnerstag, 18.11.2021 18:30 Vortrag: Genug vom Plastikwahn? Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 20.11.2021 14:00 – 16:00 Digitales Café für Senioren Nachbarschaftshilfe und  
Sozialbüro Bergkirchen

Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 23.11.2021 14:00 – 16:00 Spielenachmittag Sozialbüro mit Vhs Bergkirchen 
und Lauterbach

Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 23.11.2021 19:00 Bildervortrag: Naturbeobachtungen in 
Norwegen mit Anton Laut

Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 27.11.2021 14:00 – 20:00 Adventsmarkt Agenda Kultur und Begegnung zwischen Rathaus und 
Pfarrplatz Bergkirchen

Samstag, 04.12.2021 Gündinger Dorfweihnacht –  Weihnachts-
markt der Gündinger Vereine

SV Günding

Freitag, 17.12.2021 19:00 Festliches Adventskonzert mit dem 
Blechbläser Ensemble Harmonic Brass

Agenda Kultur und Begegnung Pfarrkirche Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de

Preissenkung 
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt noch günstiger:  
BestStrom für die Region
Als führender Energieversorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, dass auf regionales 
Bewusstsein Taten folgen müssen. Gerade in
schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir unser Ver
sprechen und geben den Preisvorteil in vollem 
Umfang an Sie weiter.  
Und: Stadtwerke-Kunden profitieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. 
Denn: Wir fördern aktiv 
die Lebensqualität – 
und investieren 
in Kultur, 
Soziales, 
Umwelt 
und Sport.


